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Wilhelmslmvener Taaclilatl
^ / UNö ^

Bestellungen
auf das „ Tageblatt " , welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von Mk . 2,85 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie dis Expedition
zu Mk 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

Anzeiger .

NeLMion u. Expedition RronprinMstraße Nr . 1.

Anzeige »
nehmen auswärts alle Annoncen «
Bureaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird di«
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

AMchks OkW für st««tl . Kmsttl ., KmU u. M . KkhNen, sswie fir Ne Gemmden KM u. AenDWeus .
_ _ _ Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags Uhr entgegengenomme « ; gröstere werde « vorder erdete « .

O 248 . Sonnabend, den 23 . Oktober 1897. 23 - Jahrgang .
DeNjschK - Roil !?. ?. v.vd Land die Vorlage anfnehmcn . .Sodann ist der Admiral

R - rli » Y1 -PU- Tirpitz vollständig ein domo Q0V118 , bisher nur Seemann und
. ^ Dkt . Die Ernennung des Botschafters ^ ^ ^ î m - rlitt . »^ riat
b . Bulow zum Staatssekretär des Auswärtigen Amtes unöß
Staatssekretärs ist gestern vom Kaiser vollzogen worden . Staats
sekretär v . Bülow ist heute in Schillingssürst eingetroffen , um vor
Überreichung seines Abberufungsschreibens in Monza dem Reichs¬
kanzler Fürsten Hohenlohe einen Besuch abzustatten .

Berlin , 21 . Okt . In hiesigen diplomatischen Kreisen
Wird den Erörterungen über die Robilant '

schen Dreibund - Ent¬
hüllungen nicht entfernt der Werth beigemessen , wie es nach dem
Umfang der bezüglichen Preßauslassungen scheinen könnte . Kein
ernsthafter Politiker aber ist der Meinung , daß durch diesen
Zwischenfall die Fortdauer des Dreibundes auch nur einen
Augenblick in Frage gestellt sei . Auch Robilant selbst war wie
Crispi ein eisriger Vertreter der Dreibundsidee — nicht aus
Vorliebe für die schönen Augen Oesterreichs oder Deutschlands ,
sondern aus rein praktischen Erwägungen . Hielt man in

oldat , und dürfte auch aus diesem Grunde schwerlich geneigt
sein, mit den deutschen Fürsten und Regierungen eine so schwer¬
wiegende politische Frage , wie die einer Reichstagsausiösung , zu
erörtern . Andererseits liegt es sehr nahe , daß die deutschen Fürsten
ein begreifliches Interesse haben , über die beabsichtigte grund¬
legende Orgarisarion der Marine von kompetentester Stelle aus
orientirt zu werden , ein Interesse , das z . B . der Großherzog
von Baden bereits im Sommer in wärmster Weise bethätigt hat .

— Berlin , 21 . Okt . Staatssekretär Tirpitz ist hierher
zmückgckihrt .

— Berlin , 21 . Okt . Die Kreuzer „ Kaiser " mit dem
Chef der Kreuzerdivision Kontre -Adm . v . Diederichs an Bord
und „ Cormoran "

, Kmdt . Korv . - Kapt . Bruffatis , sind am 20 .
Okt . in Shrnshai angekomrmn .

Berlin , 21 . Okt. Der Dampfer „ Tinos " der Deut

ZEn nicht an dlm Sta ^ ^ a
^

lösten Besatzung des Kreuzers

Auffassung dieser Vernunftehe fest, so wäre in diesem E Tronsporifuhrer Kapt . - Lt . Hermann , am

sommer schwerlich der König Humbert mit seinem Minister der
^ Ott . von P .r °

F
dw Hermrene angerreten .

auswärtigen Angelegenheiten Visconti -Venosta , nach Homburg - - Ts « ,, ! g . 0 . ^ k . Nachdem am der Schichau - Werft

gekommen.
Der Bundesrath stimmte dem mündlichen Schlußbericht über

den Nachtragsantrag Preußen , betr . die Ausführung des Börsen -
gesetzes vom 22 . Juni 1896 zu .

Die „ Köln . Ztg . " meldet , die heutige Zusammenkunft
zwischen dem Zaren und dem Kaiser Wilhelm sei erst gestern
durch Vermittelung des . Prinzen Heinrich von Preußen zu
Stande gekommen .

Karlsruhe , 21 . Okt . Der Kaiser ist um 10 Uhr Vor¬
mittags hier eingstroffen und am Bahnhof vom Großherzog , sowie
dm Prinzen Max und Karl von Baden empfangen worden . Der
Kaiser und der Großherzog umarmten und küßten sich wiederholt .
Dis hohen Herrschaften begaben sich alsdann vom Bahnhofs nach
dem Schlosse .

armstadt,21 . Okt . Kaiser Wilhelm traf heute Noch

vom Skpt . d . I . ab die Vorbereitungen für den Bau der beiden
neuen Ersatz -Kanonenboote „ Iltis " und „ Hyäne " getroffen sind,
wird , wie die „ Post " schreibt , der Bau der Schiffe aus der
Helling beginnen . Seitens des Reichs -Marineamts wurden zur
Beaufsichtigung des Baues der beiden Kanonenboote der Marine -
üaurath Mechlenburg und der Marinebaumeister Reimers kom-
mandirt , die auch den Maschinen - und Kesselneubau des Panzer¬
schiffes 3 . Kl . „ Bayern " geleitet haben . _ _ .

Lokales .
§ Wilhelmshaven , 22 . Okt. S . M . S . „ Frithjos" , Komdt .

Korv .-Kpt . Ehrlich ankerte gestern Abend von See kommend auf
Schillig Rhede und ist heute Morgen wieder seewärts gedampft .

8 Wilhelmshaven , 22 . Okt . S . M . S . „ Beowuls "
,

KawHt, , K .sr v . - Kpr . Emsmarm hat dieser Woche in der Nähe
. . .,— . , , - er Insel IM - Hebungen abgehalten , ist heute Vormittag hierher

mittag 5 Uhr , vom Zaren , dem Grobherzog und den hier weilenden s zuruckgekehrt und " in den Hasen eingelauftn .
Mnzm am Bahnhofe empfangen , hier ein . Nach herzlichster Z Wilhelmshaven , 22 . Okt . S . M . S . „Weißenburg "

Begrüßung fuhren beide Kaiser in einem Wagen nach dem - Kommandant Kapt . z . S . Diederichsen ist gestern Abend 6 Uhr
Palais . «von Helgoland kommend hier cinoetrvffcn und hat auf Rhede ge-

Darmstadt , 21 . Okt . Beide Kaiser nahmen nach der An - ! ankert . Der Kommandant hat einen Urlaub bis Sonntag nach
wnft im Neuen Palais im Kreise der übrigen Fürstlichkeiten den !. Kiel angcteetcn . — Am Montag früh Verläße „ Weißenburg "
Dhes ein . Um 6 Uhr begab sich der Hch mit dem Kaiser - wieder die Rhede zur Fortsetzung der Uebungen .
Nikolaus und den fürstlichen Gästen zur Aufführung der „ Wal - s Z Wilhelmshaven , 22 . Okt . S . M . S . „ Wörth " Komdt .

«ach dem Hoftheater , wo um 7 Uhr im Foyer das Souper Kapt . z . S . v . Pnttwitz und Gaffron ist gestern Mittag 1 Uür
gereicht wurde . lpon hier in See gegangen .

. Wildparkstation , 21 . Oktbr. Die Kaiserin ist mit den K Wilhelmshaven , 22 . Okt. Die Schul -Torp .-Boote sind
drei ältesten Prinzen heut früh 8 . 10 Uhr hier eingetrvfftn . Die gestern von Helgoland in Norderney cingetroffm .
Kaiserin wurde auf dem Bahnhof von den Prinzen August Wil - 8 Wilhelmshaven , 22 . Okt . In den Kasernements der
Mar « tid Oscar begrüßt . i Artillcrie - Abtheilurigen , des II . Seebataillons und der II . Lorp .-
. ,

Stettin , 21 . Okt . Dem „ Vulkan "
, Maschinenbauan - jAbthellung werden Vorbereitungen zur Unterbringung der am

statt und Schiffswerft in Stettin , ist vom Kaiser für die vor - - 3 . Novbr . d . I . Ankommenden Rekruten getroffen . An Ersatz -
zuglichen mit dem Schnelldampfer „ Kaiser Wilhelm der Große " ! R - kruten erhallen die II . Torp -Abth . 314 Köpfe, , das II - See -
ttMten Ergebnisse die goldene Medaille für Gewerbfleiß ver - Bataillon 187 , die 14 Mair . - Art . - Abtb . 175 , die III . Matr . -
mhen worden .

' ' - . ' -? Art . - Abth . 135 und die IV . Matr . - Art .-Ablh . 162 Köpfe .

^ .^ ü
.rnberg , 18 . Okt . In der heutigen Schlußsitzung des ^ Wilhelttlshavctt , 22 . Oktbr

N
- -- -- -- ----- -- j - --- - Im

i
des 12 . deutsche» Bnudesschießens wurde « in Defizit wöchemlich mindestens eine Novität geboten , eine . _ _von M . 104,077,7g festgestellt . Vom Gnrautiefonds wurden 25 kennungtiverthe L . inung für eine mittlere Bühne . Der gestrige ! M » ! eKrLv !NZÄL ÄeVLsÄLN dkS WilljtlNSh . Tllgkftl .

Mt . e, »gefordert . i Abend brachte „ Annas
'
Traum "

, Lustspiel (VolkOück ) in 4 Akten Ss Antwerven . 22 . Okt . Nachrichten aus Sr . Johns
- - -

1
- — - "

-
von LSUronge D -e Handlung ip -eltstch v ° - w -eg -nd m der

daß drei Schiffe untergegangen und dabei sechs Personen
Marine . sengen Weikstelle des . Schnrrdermeisters Wrsotzkl ab . Der Swnerderj ^.„ Elückt sind

. tz Wilhelmshaven . 22 . Oktbr. U .-Lt . z. S . Brehmer hat Glaub hat eine Tochter Anna , der die Schneiderwohnung im 4 . Stock ! -
»

- - -- ^
Aon. angelreten. Vom Urlaub sind zurückgekehrt : Korv.-Kapt . zu eng ist . Sie spürt Lebenslust in sich und möchte hinaus Wilhelms !', avcn , den 22 . Ott . Kursbericht d. Oldenburg!,chen -Lpar -

B -rklng . Der Mar .-Dep.-Jnsp . Kapt . z . S . ^ mtcr Nöhliche Menschen in die weite Natur , in grüne Wälder und Lewbank. MiWe W .
Der

E Archiv » gx, ^ Dienstreise einen kurzen Urlaub angetreten. blüb -ride Kelder aber binaus ' -m ied - n D -ei« Sie liest ^ >e unkdb . b . . Wo . . ^ ,50 103.0o

EnMa der Dep.-Jnsp .. Lt. z. S . v . Rottzkirch und Pantden ist von der " ' ? ,
vtuyenoe rzewer , aber hinaus rm sto . n H er- . Me iie,r g,^ p^ t. Dem,che R - ichsmil . ihe . l02 .4o 103 ,

n,: zurückgekehrt. Ass.-Arzt I . Kl . Dr Eiinler hat den Nevierdienst>diel , schwärmt und träum . . Anna hat rn letzter N -.cht nach
ver tt . Wersi - Div . übernommen. ihrer Aussage sorgendes geträumt : „ Ich saß in einem Karten ,

Kiel , 20 . Okt . Die Bezeichnung „ Hasendampfer " wird da waren große Bäume darin und ich hörte die Vögel wunder¬
hübsch singen . Mich über kam ein so glückliches .Gefühl und . die

Theater wi
sehr

— Man wird nicht gerade behaupten können , daß L' Arronge
mit „ Annas Traum " Besseres geschaffen habe , als in „ Mein
Leopold " und „ Doktor Klaus " u . a . Was ihm auch hier
wieder recht gut gelang , ist die breite behagliche Schilderung des
gemöthlichen Bürgerthums . Die Hauptlast des Abends ruhte
auf den Schultern des Herrn Albes , der den träumenden
Schneider Wisotzki in allen Phasen richtig traf und auch dafür
sorgte , daß die Lachmuskeln zu ihrem Recht Kmen . Die
„ Anna " war bei FA . v . Szerdahelgi recht gut aufge¬
hoben . Sie wußte die Weichen, elegischen Töne zu finden ,
die der Brust des Jahre lang eingepfercht und von der
Außenwelt abgeschlossen gehaltenen jungen Mädchens ent¬
strömen und auch die plötzlich erwachte Energie , sich selbst zu
helfen , sowie die Wandlung in dem Verhältnis zu ihrem Stief¬
bruder Gustav kamen effektvoll zum Ausdruck . Den „ Gustav "

gab Herr Göritz im. Allgemeinen richtig , doch hätte vielleicht das
breite Phlegma des Seemanns noch deutlicher hervortreten können .
Eine köstliche Alte (Therese ) war Frau Cziborsky . Für die
Scene mit dem Kommerzienrath wie für die Schlußscene gebührt
der Darstellerin besondere Anerkennung . Den Kommerzienrath ,
der gleich seinem Kollegen und Gesinnungsgenossen in der „Ehre "

alle Schäden mit Geld zu heilen vermeint , spielte Herr Haupt
zwar mit prägnanter Deutlichkeit , doch würde die Darstellung
durch besseres Memoriren noch gewonnen haben . In der kleinen
Rolle des Pastor Heller legte Herr Winkelmann eine feine Be¬
obachtungsgabe und scharfe Zeichnung an den Tag . Mit dem
Lebemann (Anton ) des Herrn Rhode und dem Bettelstudent
Schwamminger des Herrn Dombrowski konnte man recht wohl
zufrieden sein . — Heute Abend wird „ Gefährliche Mädchen "

wiederholt . Am Sonntag soll eine neu engagirte Soubrette zum
ersten Mal austreten .

Wilhelurshavev . 21 . Okt . Bor einiger Zeit erregte ein
Arbeiter , der nur mit schadhaftem Unterzeug bekleidet , über die
Straßen lies , öffentliches Aergerniß . Der Arbeiter hatte keine
Stelle . Um sein Aeußeres etwas glanzvoller zu gestalten , stahl
er einem Bekannten dessen Kleider . Als der Bestohlene dies
merkte , warf der Dieb in der Herberge die Kleider von sich und
rannte halbnackt auf die Straße . Er erhielt von der Straf¬
kammer in Aurich 6 Monat und 1 Woche Gefängniß .

- j- Ba » t , 22 . Okt . Durch einen Hund sind in der Nähe
des Eisenbahndamms S Schafe innerhalb 2 Tage in Stücke

gerissen worden . Leider ist der Eigenthümer des Hundes bis

zur Stund ; noch nicht ermittelt worden .
— 0 H-efisterrs , 22 . Oktbr . Bisher haben die bei Glarum

vorgenymmenen Bohrungen , zwecks Errichtung , eines Wasserwerks ,
nicht den erwünschten Erfolg gehabt . Nachdem man das erste
Bohrloch , gegenüber der Faß

' schsn Wirtschaft wieder gedichtet
hat , ist man augenblicklich mit der Herstellung eines zweiten
Bohrloches auf einem Grundstück , welches näher dem Barkeler

Busch liegt , beschäftigt . In einer Tiefe von über 20 M traf
man hauptsächlich nur scharfen Sand an .

-s- Reuende » 22 . Okt . Die Maul - und Klauenseuche ist
unter dem Viehbestand des Herrn Landmanns D . Geldes zu
Neuender - Altengroden zum Ausbruch gekommen . >

- s- Reuende , 22 . Okt . Für die Besitzung des Herrn
- ^ Bäckerrmisters Steinhoff wurden im 2 . Termin 4550 Mk . ge-
I - tzt

oner - botkn , jedoch ist der Zuschlag noch nicht ertheilt .

neuen Seepolizeiverordnung für den hiesigen
20 . Juni d . I . bei allen hiesigen Fahr - und

Ausnahme der Fahrzeuge der Kaiser !,

tr -wl »
" Kaiser ! . Kanalamis , eingeführt . Die Dampfer

^ iden Seiten mitschiffs die Bezeichnung „ Hasen -

Elli-rn ! E ' sind mit derselben bereits einige Neumühlener ,
der N -

"E mehrere Schleppdampfer versehen . Die Schiffe
diel --- Dampfer - Compagnie werden in ca . 14 Tagen mit

Neuerung ausgerüstet sein .
blattet ^ Erus , 20 . Okt . Zu der Meldung eines hiesigen Börsen -

Karl ?« ,» . des Staatssekretärs Tirpitz nach Stuttgart ,
Zweck Dresden habe u . A . „ den immerhin bedeutsamen
der Mn - i

-" othwendigkeit einer Reichsragsauflösung bei Ablehnung

»V . N Pzur Erörterung zu bringen ^, bemerken die

zu « dNan darf über die Unkenntniß , die dieser Notiz
doch »

Üft erstaunt sein . Eine ReichStagSauflösung kann

beschi„ ss- »
°

^ eener politischen Gesammtlagc heraus erwogen und
in ein« » ^ rdm, - es wäre aber mehr als überflüssig , sie jetzt
kaum an O^admm zu erörtern , in welchem . die Marinevorlage
IM bermü Dundesrath gelangt und in diesem noch nicht ein -

des Gesek-n^ . - abgesehen davon , daß wir die Chancen
sitzt die U,,s keineswegs für so ungünstig ansehen , um schon
^ °hl sckM-Ä in Anregung zu bringen , wäre es auch

Marin - - für diesen Zweck den Staatssekretär ^ .
Rx. - Bewegung zu setzen , der doch von den betreffenden s werden von Anna abgewiesen , die schließlich ihren Stiefbruder ,

zweifellos zunächst die berechtigte Antwort erhaltenZöm Schiffsmaschimstcn hnrathet , womit dann ihr Traum ,
; es müsse doch erst abgewaltet werden , wie der Reichstags wenigstens der vom Wasser handelnde Schluß in Erfüllung geht

Vögel zwitscherten so lieblich . Da schloß ich die Augen und da
war wirs als würde ich fortgctragen durch dis Luft und plötzlich
lag ich in einem großen Wasser und bewegte Fuße unb Hände
wie zum Schwimmen . Ich schwamm weiter und da auf einmal
stand vor mir ein großes Haus wie ein Schloß . Und die Thür
des Schlosses sprang auf , ein großer schöner Mann streckte die
Anne nach mir aus und rief nach mir . " — Das ist der Traum ,
den ihr Stiefvater , der Schneider Stück für Stück nach seinem
Traumbuch als sehr günstig deutet . Der Schneider legt den
Träum :n eine ungeheure Wichtigkeit bei und studirt gründlich
das Traumbuch , um zu erfahren , was die Träume bedeuten .
Der Sohn ist weniger träumerisch veranlagt . Er hat die
Schlosserei erlernt und ist später zur See gefahren , so daß er
es nun bis zum Schiffsmaschiniften gebracht hat . Er ist ein
praktischer brauchbarer Mensch und hat das Herz auf dem rechten
Fleck . Auch die ehrbare Schneidersgattin ist in den bekannten
Farben der bürgerlichen Gemüthlichkeit gezeichnet . In der
Gchmiderfamilie gehen 2 Liebhaber der Anna ein und aus . Der
Eine , ein ganz heruntergekommener Bettelstudent , benutzt di ,
Liebschaft , um sich umsonst bei einem armen Schneider satt zu
rssen, der Andere ist ein Schmetterling , der einige Semester
studirt hat , im Uebrigen aber im Leben nichts weiter ist , als Ser
Lohn seines Vaters , eines Kommerzienrathss . Beide Liebhabe ,

1905
pCi, iw.

3>-, pCt . Preußische Consols unkdb
. .3 /̂2 pCr. do .
- P pCt . Lo .

- 3Vz- Mt . Oldenb . Consols
. 3 pLi. do .
.- 4 pCt . Oldenb . Kommnnal -AnleihW

3 >/.. pCt . do. do.
SG Mi Oldenb . Bodenkrcdn-Pfandbttefe ( kündba

seitens des Inhabers) . .
tz Mt Bremer Staatsanleihe von 96

rH p 8 t. Oidenbmgijche Prämienanleihe
-Ä -ÄA - Hainburger Staatsanleihe . .
MMDCt . Psandbriess der Merklenb. Hypvih .-Ban

unlb. bis l 800 . - - -'
H M . Psandbr . d. Preuß. Bodeii -Kredil-Attien -Ban

- 3>/, -Ml . vor , 905 nicht auslösbar
vo bis 1904 . . . .

Wechsel aus Amsterdam kurz siir Gulö. 100 . in Mi
Wechsel ans London kurz sür 1 Lstr. in Mk . .
Wechsel aus Aewpork kur,; sin i 'Doll . in Mk . .

. _ Discont der Deutschen Rcichshauk 5 PCt .
Wechielzins unserer Bank 5 °/»

S6 .60 97 .15
102 .05 103 .05
102,00 103,15
97,30 87,85
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95, - 96, —

10l,5 <1 —
100,— 101, —

102, — 103, —
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99,95 100.25
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4,17 4 .22
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VeMitgrmg .
Die Lieferung und Montag !

Wellblechwände zum Bau der Zweig '
werkstätte für Maschinenbaubetrieb sollen
am 12 . November 1897, Vormittags
112/4 Uhr verdungen werden.

Hörde portofrei versandt .
Wilhelmshaven , d. 15 . Oktober 1897 .

Kaiserliche Werst,

Neubau
drrlchkrWeuKir
zu Milhelwshuueu.

ung von Staatsbauten sollen nach¬
stehende Arbeiten und Lieferung
öffentlich verdungen werden :

Loos I . :
rd . 1750 odiu Erdaushub ;

675 „ Zicgelsteinmauerwer
250 „ Steinpackung bezw .
150 „ Beton ;

//

und zu rammen ;
„ ^ 51 cbm Kantholz zu liefern ;
„ 990 m Rosthölzer zu der

zimmern PP . ;
„ 290 Hw Bohlenbelag zu liefen

und zu verlegen.
Loos II. :

ro . 355 Tausend Fundament -Klinker
Ziegelsteine zu liefern .

können werktäglich 9 — 1 Uhr Vor - uni
4— 6 Ubr Nachmittags im Geschäfts
zimmer des Unterzeichneten Königlicher
Regierungs -Baumeisters eingesehen wer¬
den . Die besonderen Bedingungen und
die vorgeschriebenen Angebotsvordruckl
sind von dort gegen post- und bestell
geldfreie Erstattung der Selbstkosten
zu beziehen und zwar für 4 Mk . sü
L00S I und 1 Mk . für Loos II . Tw
für Loos I erforderlichen Zeichnungen
können in gleicher Weise für 4 .50 Mk.
abgegeben werden.

Angebote und Proben sind verschlossen
mit der Aufschrift : „Angebot auf Fun -
dirungsarbeiten " für Loos I und „An¬
gebot auf Ziegelsteinlieserung" für L
II post - und bestellgeldfrei an ol
Adresse einzureichen.

bex L8SV , und zwar Bormi
10 Uhr für Loos I und Vormi
11 Uhr für Loos II .

Zuschlagsfristen für Loos I 4 W
und Loos II 2 Wochen .

Wilhelmshaven , d . 21 . Oktober 1897 .
Der Kgl . MMr - Aamnspe !

I . A . :
Hennicke .

der Kömgklke Ksg .-Kiummßek .
Rohne .

Zwangsversteigerung .
Am Morrtag . ds « SS . Ol

Nachmittag um 3 Uhr ,

1 Vcrtikow, 1 Glasschrank , 3

^ Sophas , 2 Kleiderschränke, 1 gr .
. Spiegel , 1 Sophatisch , 1 Regu -

^ lator , 1 Garnitur Plüschmöbeln,
2 1 größeren Posten Metallkränze ,

künstliche Blumen u . a . m.
^ Nus Antrag : Ein gr . Posten Bier -

gläser, Weingläser , Messer, Gabeln ,
, Messerputzmaschinsund sonst aller¬

lei Gegenstände.
Wilhelmshaven , den 22 . Okt . 1897 .

Hnhttke , Gerichtsvollzieher.

KksitzMS .
bcsteheno aus :

einem geräumigen Wohuhanse
nebst Stall und Garten ,
groß 37 ar ,

unter der Hand zu verkaufen.
I » dem Wohrchrmss wird seit

Bekanntmachung.
Der nächste Sprechtag des Groß -

herzoglichen Amtsgerichts Abth . II zu
Jever in Heppens findet nicht am 1 .

> November , sondern am 6 . November
d. I . statt .

Heppens , den 21 . Oktober 1897 .
Der Gemeindevorsteher .

Athen .

längere » Jahre » die Gastwirth -
schftfL mit bestem Erfolge be¬
triebe » . Die Besitzung liegt in der
Nähe des Bahnhofs , an der lebhaftesten
Straße des Orts und ist einem streb¬
samen Wirthe , der hier eine sichere
Existenz findet, mit Rccht zum An¬
käufe zu empfehlen.

Kaufliebhaber wollen sich baldigst
an den Unterzeichneten, der jede ge¬
wünschte Auskunft gerne und unent¬
geltlich ertheilt , wenden.

Der Antritt kann am 1 . Mai 1898
oder auch schon früher erfolgen.

L . WhM .

Verkauf.
Auf dem am Sormadsud . ds »

TS . d . M ., Nachmittags 3 Nhr
stattfindenden Verkauf von Schulinven¬
tar kommen ferner zum Verkauf :

1 M - iderschrank , L Tisch , 1
Spiegel rmd S Stühle .

Heppens, den 21 . Oktober 1897 .

Ein einfach möblirtes ungenirtes

Llmurvi '

mit Kochofsn u . Wasserl . zu vermiethen .
A . Buffe , Bismarckstr . 18 .

Gritzeit ,
Schuljurat . Z » vermiethm

Verkauf .
Für betr . Rechnung werde ich am

Morttag , de » M . d . Ms . ,
Nachmittags S Uhr avfgd ..

in bezw . beim Saale des Gastwirths
I . Saske (fr . Vater ) zu Neubremen,

1 Pferd
(7 Jahre alt , zugfest und
fromm im Geschirr ),
1 Wagen, Passend für einen

eine Wöblirie Stube .
Hinterstraße Nr . 30, unt . l .

wöchentlich 1,80 Mk , bei
W . Gri » L, Neubremen,

Grenzstraße 5.

Verl . Gökerstraße 9 , 1 Tr . l .

Zu vermiethen
möbl . Wohu - « . GchlafzimMSS .

Hinterstraße 2911 , r .
Handelsmann oder Bierverleger ,
1 Feder -Unterwagen , 1 Kleider-
schrank , 1 Küchenschrank , 1 zwei-
schlafige Bettstelle, eine » Motze »
Psfts » Knrztvaore » , als :
Seifen , Haaröle , Messer, Gabeln ,
Kämme, Toilettenschwämme, Porte¬
monnaies , Notizbücher, Feder¬
halter , Bleistifte , Stahlfedern ,
Maschinengarn und Zwirne ,
Stopf -, Näh - und Haarnadeln ,
Haarpfeile , Ohrringe , Brochen,

Zu » ermiethe »

ein gut « Sbl . Wshn - » . Schlaf¬
zimmer aus sofort .

Kaiserstraße Nr . 661 .

Zu vermiethen
Verl . Roonstr . 47 (preuß . Geb .) z . 1 . Febr
1898 G abg . Mags » -WohvKNst §» .
best . aus5 — 6Räum . m . Balk . n .Wasscrl
u. s . Bequemlichk. Z . erfr . das . i . Hinterh

500 Mappen Briefpapier , 10
Dtzd . Gummi - Strumpfbänder ,
Gummiband vom Stück , in
mehreren Farben , Schnürbündcr ,
Einziehlitze, Besatzband und viele
hier nicht benannte Sachen ,

mit Zahlungsfrist öffentlich meist¬
bietend verkaufen.

Reuende, 21 . Oktober 1897 .

GeVöes ,
Auktionator .

Zu tzerMethm

zum 1 . Novbr . eine 4räum . Wahtt -
» A» g mit Zubehör . Friederikcnstr . 6
Näheres bei

W . VttttSS , . Bismarckstraße 55 .

Zu verkaufen
einefast neueBsttftelle W. Mats Itze .

Bismarckstraße Nr . 34 .

Gesucht
ein kräftiger L .LMtÄNS 'ßvlle .

B . TaksUberg .
Oldcnburgerstraße Nr . 3

Verkauf
. emer Gastwirtschaft .

, Bockhor » . Der Gastwirth G .
Haffelbach hier beabsichtigt wegen

, anderweiten Unternehmens seine im
: hiesigen Orte belegene

Gesucht
ein jg . MM » als MiLbewohvsr .

Kielerstraße 42 .

Gesucht
eine kleine MsbiNMNK für allein¬
stehende Wittwe , die HauSreiniguna mit
übernimmt , zum 1 . November . Offert ,
bitt e abzug. unt . U 100 an d . Ex p . d. Bl .

Eia MadkuMchkii
für Vormittag für sofort od . I . Novbr .
gesucht . Wallftraße 5II , l .

Gesucht
auf sofort ein jüngeres ordnungs¬
liebendes Dienstmüdche » an Stelle
eines erkrankten.

Kaiserstraße 56, II .

ßiil W . tzsteWiiÄmer ,
19 Jahre alt , sucht zum 1 . November
Stellung . Gute Zeugnisse vorhanden .
Adr . unt . k ' . sf - 5 an ö . Exp . d . Bl .

Eia MW M« ,
20 Jahre alt , sucht zum 1 . November
Stellung als Hausdiener . Derselbe
übernimmt auch ucllnerarbeitm . Offert ,
unter 20 an die Exp . ds . Bl .

sioclirsik
Das beste und praktischste Hoch -

zeitsgeschcnk ist ein

ÜWlgU
Dieselben von 14,50 Mk . an

(halb und voll schlagend , 14 Tage
gehend ) empfiehlt in großer
Auswahl

S . 81ak1 ,
F . MLvLS .,

^
Bismarckplatz .

^

Für eine respektable, tüchtige Ker -
Laufskraft , mit Konnekiionen bei der

csser situirten Privatkundschaft , bietet
äch Gelegenheit, günstig konditionirte
Uerlretuug zu übernehmen . Gest.
Ane bicren . mit Referenzen des. sub
I H 857 HsüsSLftsiN « . BvglSV
N .-G -, Hamburg .

Von äsw prsisrrsUbsn EZsr -

75 klZ . xiück nur Lock ca . 6ll<)
Ätztsi rorrätki §, äsrum bssstsu
8is sioll .

Empfehle :
Wsfts » Gmder SKMrkshl 3 Pst

20 Pf .,
wsßchSocheNds bunte Vohuev

Psd . 10 Pf .,
weichkschsnde grüne Erbse «

Psd . 10 Pf .,
kKsrbeKen EMiseialg Psd . so , Pf ,
nüesSsftKs Spsissschmalz Pfund

38 Pst ,
gerSnchsrts trockene Mettwurst

Psd . 60 Pf .,
geräucherte » trockenen Speck

Psd . 75 Pf .,
allerbeste Ostfriefifche Butter

Psd . 1,05 Mk .,
ahgslagssteK Holsteiner Käse

Psd . 24 Ps .

L . LaLLsr ,
MsWrrrrckßSKtzV.

ls . Mecklenburgische

meiner jämmtlichcn Sorten

sebküMtii Kaffees
ermäßigte heule Las Pfund um

MO WHZf .

L VaLLsr
Wismarckstratzs .

i versendet an reelle zahlungsfähige
/ Händler in vollen Waggons -Frachten
' zum Preise von 350 Mk . per M
Centner ab hiesigen Stationen

i V . s . Lol - len .
z , Export - Geschäft, gegründet 1878,
z ! Ludwigsluft i . Mecklbg .

HtMM -WtlW
für

kLLKVA , ZtkS ^ d -, 8 !ZZ- 8

86WZMÄWWZÄL .
Künstlerische Ausführung zusichernd,

empfiehlt sich

K . Lraul,
MAMmßrmneniellKmchek ,

Gö ?; r/ §rKhL 4 .

M ZM !Ä « ÄWd
von SsegMÜ !, L k !s . , Ssrllll l! fftü . il. ü-

LMosts allsin äcktc LniLs :
llrkisek mit Träkugk ! unä Krsur

ist äns tzrsts rvlrklied aMscptisedö
lLadnroiniAuitMwittol , nnsrlässiied

IstlsnßUNA unä ürdaitnuss ge-
snnäsr , dlenäsinIrvsissM Ziällns!

Vorr . 8tost . 40 u . 80 kift , dtzi st
isnssen , Koonstr . 106,1 8 . llsnsotrech
OöLerstr . 3 uuci Roonstr . 83,

808ek L voiek8Ä0rff , Km neuen stlarki
Migsts unck beste stsrugsqiwüs

für konfEkiion , lVlanufLktui'- , IVIocks- , stsinsn - , Kurr - unri WollwaLpsn .

LLGLÄsr - ZWRG .
Schwere Hanskleiderstoffe 26, 30, 38, 55 Pfg . bis 1,60 Mk.
Damentuche , solide Qualität, 40, 50, 65 Pfg.
Reinwollene Foulss , Crepes , Cheviots 40, 60 Pfg . bis 2, -̂ .
Phantasie -Stoffe in reizenden Seiden - und Mohair -Effekten 80,

90 Pfg ., 1,25, 1,40, 1,60 bis 4,50 Mk.

8»I»iv«rL« Itl «ickvr 8t«Lt«
reichhaltigste Auswahl, in den neuesten Genres, von 40, 60, 70 , 90 Pfg -,

1, 1,10 bis 4,50 Mk.

Lvrrs » - LoAlsLtton ».
Elegante Herren -Paletots , Double , Eskimo, Krimmer mit Plaid-

sutter, 7,75, 12, 20,75 bis 50 Mk.
Elegante Herren -Anznge , Buckskin, Cheviot, Kammgarn, 8, 12,

15,50 , 17,50 dis 48 Mk.
Elegante Herren -Beinkleider 3, 3,75 , 4,30,5,6,75 bis 12 Mk.
Blaue Arbeitshosen von 90 Pfg . an.
Gestreifte n . einfarbige Lederhofen 1,90, 2,20 , 2,60,3 bis 6,35 .
Blaue Arbeits -Joppen und Blonfen 75 Pfg . , 1,10, 1,25,

1,65 bis 4,20 Mk .
Isländer , beste Qualität, l '/r Pfd. schwer 3 Mk , 2 Psd . schwer 4,25 .



MM

Svsrt-TWMlrskl
?Ä « kzWerle ImtR-Lekr -ZAMptst!WmeNttlötr KlMühkMs « kMM Lekr-HßüsschNh

HilllssAhr!
Aaswahl ,

Hotttraiis

tzfzßkkkK smWli ! pztE isti irr - M jliiMijs !
kurkkarät ' sektz

Ksivnssl Aklslisßleich- usdWgz -Mtt ,
die auf Grund ihrer Construktion Jedermann (— ganz gleich ob musikalisch
oder unmusikalisch ) — ohne musikalische V Erkenntnisse ermöglicht

sechs verschiedene Jvftrimievte
sofort nachahmen zu können und zwar :

1 8oIi ! Ä.U - 8irLsr ,
2 . KtL 'GlLL -'WLIr .sr ' ,
3 S .eLorkÄ -LLtLiGr ',

Liraul .

4 MN .Mo ! LLS ,
5 . G 'U.ii ^ L' L'S u
6 . LlK .L'MVLLLrLM .

Vorräthig bei

IM «
' " "

HhkÄ . i .

Danksagung .
2 Jahre litt ich an krampfhaften

Schmerzen und Kraftlosigkeit un rechten
Bein . Bei , der Behandlung durch
Herrn H . G . HMe » in Wilhelms¬
haven, Kielerstraße 62 , bin ich her¬
gestellt.

G . Traut « aur », Fedderwarden .

ützrwMll ZMWWv,
KLe RisyrarL - u . Aeuestr .

k . V . ck .

Aindevivag ««,
Fvachtwagen ,
Ri > »- «rst«hie,
Rshrstühlr,
Aindevtische,
Kportrvrrgen,
wäschKksvbs

rc, rc .

Große Auswahl , LLSige Preise .

La . 200
SchökflMkße ,

sowie

e » . GO
WKOssltsir

kommen von heute ab zum Ver¬
kauf.

..L-k:- - .st. .

KBgikbtSWkgeri
jiir Wetter ?
Richtig zeigende

Dm 'smsLer .
vou 8 — 15 Mk ., in großer Aus -

Wal' l bei

L -. Zrs -Li
lr! DZMsZk

'
Z

B i s M K r ck p l 6 tz .

lZ . Psmm . ger .

und

L « » ZG »
empfiehlt

EA. L.rrM « »' .

«, L

. > L - "

« A
'U L

'L « i - § T
r: » L ^ ^"? L»

? A - T Ltrs 'N
L « rZZ -

« - -
^ 8 -

^ ^ . «
L s

L ^2 L ^
.? « s 8

SS

MLSLsp^ iokts ,
sxtr °L stelnks

UwmZ .1-
-.ä ^

Iw kmWM SHk ! ^ 8 !s ßUi ! ß i Z
empfehle

mein großes Lager
m

Nnifoemhandfehuhe ,

VKllhandsHuhe -
MercstzKnödehNhs

in vielen Qualitäten und, Preislagen .

SWptrvlrM

M . Z0WLUZ
^ GWGML ' . 11 «

^ üttdskhuhe aus meinem Geschäft gekauft werden bei Vsrksmmniß

Plltis rkmrirt md S «oK MZeUhk .

i » « ppv

--

ZjikÄl-HanWMiM.
^oonstratze 84s , gegenüßer dem Osfizierkasirw ,

Anerkannt : VovsÄKUolis NauäsotirlUVkÄLLÜs

. Verloren
Lsrrn - HLr
ttÄklE ' . KommisslonSgarten " ,

di- Expid . d> , BI .

Zu
WM WpUM

L1r » E .
Kreml . „KommisfiWsgaMn

iN schwarz V » fsrAg
empfiehlt iu großer Auswahl zu

äußerst öiMgen Preisen

K . Äasieä ^
Gökerstr . 4 , am Park

kiüiK r» recksM»
2 bluaclökou , Zaur usu .
2 Lakrsidpults ,
1 ^ iLktzl- ketroIsuM - Osru
l Larreu ,
1 Hobslbauk ,
2 baräsrobsuLtüuäör ,
! 0 Zrosss I -ülleniuMpisu ,
1 kisivs ^Vkisodsrolls ,
l öoturöllSLduk '.äöwüllls

Lssrg Aäsn , Kant . Z

Große Auswahl in schwererkrimps-
sreier Wintcrwaare .

schon von 85 Ps . an .

60üL
'
66tlM8ilM8

Lsdr . silnricks.

in der Woche

"

zum
ch einige Tage

KM « M Rei»«kljt«
besetzt zu haben . Näheres

Schmidtstraße Nr . 7 . pari .

N. KagtzetzNrger

8 » iisrliksllt
wieder frisch emoetrossen

EA. Luttvr .
^Vsüu 8io ; icb Gö sedousu U

üörreu - LuLüzb lür es Lll Uk D
bei L ^elsN L23sdsa . ^
evsxlsn be > 6s6rrt tzoicu ! W
bsuleu . W

Nsr sied
vsrlobgü NiU,
findet Trm !« i» ge von 2 Mk

auswärts bei

M. 8 t « ikZ,
L . kTlssusxs !' ' s UKLÄt . ,

Bismarckplatz

M -M

Danksagung !
Für L : ,e zahlreiche Betheiligung an

der Beerdigung meiner lieben Frau ,
unserer guten Mutter u > Großmutter
spreche ich hiermit allen Freunden und
Bekannten , sowie dem Herrn Wastor
Arkenau für die trostreichen Worte
am Grab ? meinen aufrichtigen Dank
aus . , WndsZKs Fischrr -

s

« -» T - »

K 2 K

^ d

M -
Z

;>>»»



^ -

Handarbeiten
empfiehlt in größter Auswahl

Svtirrtvl » SttLVKrLÄ , Wxmßraße

-7^N « N

rgL.-^ ^ "TL ^,MWrs'-M'MZKT

W - MÄ
5^ -- ' ' .:^ l

kEL '

v-'Vi'ias

Herren Stiefeletten
Schnürstiefel

soeben in großer Auswahl neu

M . ÜM» , Akießr . U.

Aettsalins ,
Daunenköper ,
Wetttuchkinen ,

barcheud-Letttüchn
Stück von 70 Pf . an,

ksrrirt. HnttchtW,
Meter von 30 Pf . an,

Mmes. Satins,
sowie weiße

Damaste
zu Bezügen
empfiehlt billigst

'
M « W8 ' GWZLKM8

KÄMM «.

(Dieection : HM . LMltzM .)

Frsiiss - dsu 2L . Oktabsr :
Ans vielseitige » Wunsch .

GMMeMWm
! Lustspiel in 4 Akten von Eduard

Schacht .
Anfang 8 Hlhr .

ein- un zweireihig, von WZL^ U T'.OG an .
Bessere Qualiäten Mk . 12 , 18 , 25 bis 42,00 .

- -- --- ----- ^ KO 0

^ . uaswae IHerren - Paletots
Gökerstr . 4, am Park . U D

M erssfi. AchmÄHt»
bei gutem Lohn auf sofort oder 1 .
November gesucht .

Wo ? sagt die Exped. d . Blattes .

Floconne , Double , Eskimo von :
Bessere Qualitäten Mk . 11, 18 , 30

° T' an .
bis 45 .

Jagdwesten
von 1,75 Mk . KN,

>rmklwäj
in allen Preislagen .

! es- » . NGmllt,
nur gute und krimpffreie Waare ,
in . allen Farben und Preis¬

lagen.

§kch?ntz -HkOe»
in gestreift, sowie

SL- tt « !
in großer Auswahl , Preise

diMM .

MnsILowäs
in blau , grau und braun , von

3,50 Mk . an, empfiehlt

Gökerstr . 4, am Park .

Hohenzollern - Mäntel
mit faltenreicher Glockenpellerine Mk . 16, 24, !

30 bis 50 .

ZRLS .KGSL -
von Mk . 1 .00 an .

LWK .HGLL - » A,MLGLl
von Mk . 3 .00 an

in unzählige » Facons am Lager.

lüöMrinLMt ,
OstoSASAM .

! GouvabsuS , dr « SS . Ott . :

LsäsrickMlsr .
Lustspiel in 4 Akten von Franz

v . Schöntban .
Anfang 8 Uhr .

Sonntag , den 24 . Oktbr«,
Nachmittags 4 Uhr ,

Um Saals des Hotels „Prinz Heinrich" :

!

'UELDH .A
z des Herrn Dr . R . Burner aus
! Leipzig über :
„ Die Rechte » ad Pflichte « der
OaudlvnstSAShAfen a « s Gsvsd
der WM «; snngeu des veae «

s HaudetSgesetzdnches " .
! Eintritt auch für Nlchtmitglieder frei ,
j Zu zahlreichem Besuch ladet er¬
gebenst ein
! der Vorstand
des KaruSurg . 1858er Mezirksvereius

Wilhelmshaven .
Verein junger Kanfleute ,

Wilhelmshaven .
Verein „Merkur ", Wilhelmshaven .

8 reine Wolle, krimpffreie Waare ,krimpffreie
empfiehlt billigst

ZZanover
V 35 . Marktstr. 35 .

Reichshalle .
ErmtmLsud , dsrr LS . Oktbr . :

ßr . AllM -Zsim .
LWtrs « trvr .

UM " A « fa « g 8 Uhr .
Um freundlichen Zuspruch bittet

MH LWsLArSi .

Behufs Gründung eines

werden alle Gxsa « .MreMde ,
die gewillt find , einem solchen
Verein beizntreten, ans Freitag ,
den 22 . Oktober , Abends

8/z Uhr, im „Rüfiringer Hof" ,
Tonndeich, eingeladen.

Diejenigen Kameraden , welchen bis
jetzt die Erinnerungsmedaille an des
hochseligen Kaisers und Königs Wil¬
helm I ., Majestät , noch nicht verliehen
ist und nach dem Erlaß der Königs
Regierung Anspruch darauf haben,
wollen ihre Militärpässe oder Besitz¬
zeugnisse der Kriegsdenkmünzen bezw ,
des Erinnerungskreuzes von lM ,
1866 oder 1870/71 spätestens W
MM 87 . d . MLS . beim ! . Schrift¬
führer , Kameraden Obst , Marien¬
straße 60, einreichen. ,

Vsr ^ sMWü .
KllMU -TllM-

„ VsrwSrts
"

,
Bmit .

Gormatzsrrd , de « LS . Oktober ,
Abends 8 '/ , Uhr :

Sk»tnl »ers«>« l»N
Tagesordu « « - :

1 . Neuwahl des Vorstandes .
2 . Verschiedenes.

Um zahlzeiches Erscheinen ersucht -

üsr VontM .,

Keöurts - Anzeige-
(Statt besonderer Anzeige.)

Heute wurde uns ein gesunder
Jrmg « geboren.

Wilhelmshaven , den 21 . Okt . M ?-

s . W8 «!d3Ld lt. FckL

kksneck - kMea - tüsd .
Heute Sonnabend :

Q63sl Iseliafts -
im „ Aegir " .

v «r LUsobMöker .

Danksagung
Allen, die meinem Freund Wilhelm

Dörfer das letzte Geleit zur Ruhe¬
stätte gaben und seinen Sarg so re>H
mit Kränzen schmückten, sage ich
Namen seiner Verwandten in werte
Ferne , denen es nicht möglich wab
ihm das letzte Geleit zu geben, meine»

innigsten Dank .
LrM MELL

DanksagUng
Allen Denen , die unserem kleine »

Perus die letzte Ehre erwiesen hn^
und den Sarg so reich mit KraH'

schmückten, sage ich im Namen mein
Mannes , dem es nicht vergönnt W» <
ihm das lehre Geleit zu geben, mkw
innigsten Dank .

Frau Warsds , geb . Seidels ,
Redaktion , Rotarwnsöruck und Verlag von Th . Süß , WllyetmShaven . (Telephon Nr . 16 ,) Htsrz » eias BeUags .
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„ WilhtlWhWkner Tllzrbkttes
"

.

Sonnabend, den 23 Oktober
WM

"
Für die Monate November und Dezem beaer -

öffnm wir ein besonderes Abonnement auf das

„UMHelMKhetVLKE
«ttd amtlichen Anzeiger .

Der Abonnementspreis für die Monate November und
Dezember beträgt , wenn das Blatt frei ins Haus geliefert
Md , Mk . 1,50 , wenn es durch die Post bezogen wird , Mk .
140 exki . Zustellungsgebühr , wenn es bei uns abgeholt wird

1,40 Mark .
Inserate finden durch das „ Wilhelmshavener Tageblatt "

die größte Verbreitung aui hiesigen Platze und in der Umgegend
Die Expedition .

cZ. Die Französin .
Roman von Arthur Zapp .

(Fortsetzung.)

Endlich hob er sein Haupt und mit feierlichem Ernst
sagte er :

„ Ich sehe, in tiefster Betrübniß sehe ich , daß man srevle -

risch, um egoistischer Zwecke willen den Schleier von jenem un¬

glückseligen Vorgang gelüftet , den Deine Mutter pietätvoll von
Dir geheim gehalten . Man hat einen unnatürlichen , unberech¬
tigten Haß gegen mich in Dir geschürt . Du arme Mißleitete ,
Schlechtberath ene, Du thust Unrecht , wenn Du mir die Schuld
an dem Tode Deines armen Vaters ausbürden willst . Ich war
nichts als das willenlose Werkzeug einer stärkeren Macht . Nicht
ich trage die Verantwortung , nicht mich klag ; an ! Klage die

Institution des Krieges an , die so Gräßliches zuläßt ! Nicht
aus eigenem Willen handelte ich, ich that nur , was man mir

befahl, was man mich gelehrt hatte , als meine Pflicht zu be¬
trachten . Hätte ich dm Gehorsam geweigert , es hätte mir
Schaden gebracht , doch Deinem Vater keinen Nutzen - ein Anderer
wäre an meine Stelle getreten und seinnn Verhängniß wäre
Dein unglücklicher Vater nicht entgangen . Du aber fiepst nur
die That und rechnest sie mir an . Lhörichtes Kind ! Du mit
Deinem in Liebe und Haß schnell fertigen Kinderherzen ahnst
nicht, welche schmerzlichen Kämpfe meine Seele zerrissen vorher
und nachher , wie ich seit jener unvergeßlich schrecklichen Morgen¬
stunde die Freude an meinem Berufe verlernt habe . Das

glänzende Märchen vom frischen , fröhlichen Krieg hat seit jenem
Augenblick, wo ich Deinen armen Vater vor mir zusammen¬
brechen sah , für immer seinen Zauber für mich verloren . Nur
noch die rauhe , scheußliche, bestialische Seite sah ich am Kriege
und keinen sehnlicheren Wunsch habe ich , als mich und jedem
andern fühlenden Menschen vor einer Wiederholung des Gräß¬
lichen, Furchtbaren , das ich mit angesehen , mit erlebt , bewahrt
zu sehen . . . Wohl trifft mich eine Schuld , aber nicht die,
deren Du mich anklagst , sondern die, daß ich mit meinem Vater ,
adelsstolz, in den Traditionen des Klassendmckels besangen , den
Fremden, den Bürgerlichen , den sozial unter uns Stehenden ,
der die Augen zu meiner Schwester zu erheben sich erkühnte ,
mit Hohn und Spott zurückwies . Dir aber bin ich allezeit mit
herzlichem Entgegenkommen begegnet und nicht wie einem ungern
gesehenen Eindringling , sondern wie einem gleichberechtigten , ge¬
liebten Familienmitglied und daß ich heute als reifer Mann
nicht mehr auf dem engherzigen Standpunkt von ehemals
stehe , daß hat Dir jeder meiner Blicke , jede meiner Handlungen
bewiesen ."

Madelsine wehrte sich mit krampfhafter Anstrengung gegen
den Eindruck der Worte , die wie Friedensgeläute in ihr wundes ,
kampfzerwühltes Herz tönten . Sie biß die Zähne aus einander
und versuchte sich mit Trotz und Härte zu wappnen und den
Haß und leidenschaftlichen Zorn , der vorher in ihr gewüthst , in
sich aufzurufen gegen den Mann , dessen milde , freundliche Augen
mit einem Ausdruck tiefer Trauer auf ihr ruhten und von
dem sie allezeit verzeihende Nachsicht und unerschöpfliche Güte er¬
fahren .

Vergebens ! Das Gefühl der Empörung und Entrüstung
dersagte in ihr, - vor der bezwingenden Gewalt seiner Worte
schwanden Bitterkeit und Groll , die künstlich in ihr erweckt
worden und nichts blieb als eine tiefe seelische Erschütterung , als
das Bewußtsein ihres Unrechts , das Gefühl unendlicher Zer¬
knirschung und Beschämung . Mit einem Rest von Trotz aber
kämpfte fix diese Regung von Weichheit , die sie auf die Kniee
Men wollte , nieder und wandte sich, um ohne ein Wort der

Entgegnung das Zimmer zu verlassen .
Aber - er alte Offizier , der seine Elasticität und Frische

rasch wiedergesunden hatte , war mit zwei , drei schnellen Schritten
an ihrer Seite . Der Gedanke an das , was ihm selbst wider¬
fahren und an die Unerquicklichkeiten , die ihm möglicherweise noch

^
dorstanden , trat immcrmehr zurück vor der Sorge um Made -

,/Madeleine, " sprach er zu ihr , „ ich will Dich nicht von mir

ssistn, ohne Dir zu sagen , daß ich Dich mehr beklage als Dir
Mne . ^ Denn viel schwerer bist Du getäuscht und verrathen
worden als wir . Dich hat man listig , gewissenlos bethört und

^ heuchelt , während nur kalte Selbstsucht im Spiel
ar . Der Mann , der sich nicht entblödete , sich Deiner zu Le¬

rnen und der nun seiner gerechten Strafe nicht entgehen wird ,
N5 uShrlich und falsch auch gegen Dich — oder waren es

.. .̂ fwwüre , mit denen er Dich gewonnen ? Sollte er Dir
staben , daß er bereits in Paris durch Bande der Liebe

gebunden ist ? "

^ » ^ aseleme fuhr herum , als feiste mit einem glühenden Eisen
worden . Alles , was diese unerwartete Mittheilung inner -

l aufwnhlte , machte sich in dem ungestüm hervorge -
irogenen Aufschrei Luft :

" Das ist nicht wahr ! Du lügst ! "
« er Oberst aber bewegte mit mildem Borwurf sein

war eine Lüge gewesen . Und nun drohte lhr dasselbe Sq . cksal,
das ihn ereilte : das Gefängmß .

Es war ihr , als wankte alles rings um sie , als seien nun

Hoffnung und Zukunft sür sie unwiederbringlich dahin .
Sie preßte die Fäuste gegen die Stirn und haderte

mit sich .
Warum war sie nicht ihrem Gefühl gefolgt , das sie vw-

Gaston warnte , als er ihr die erste Unredlichkeit zumuthete ?
Aber si : hatte sich durch seine listigen Worte täuschen lassen uni
war blind , urthcilslos in die ihr gestellte Falle gegangen , Urck
nun hatte sie , um eines Bct - ügers willen , sich unentschuldbar an
dem Mann versündigt , dem sie Dankbarkeit und Ehrfurcht uru
Liebe schuldete .

Ja Liebe, trotz der Vergangenheit , trotzdem Oberst von

Marenburg ein Deutscher war .
Ein bitteres Lächeln umspielte die Mundwinkel der düster

vor sich Hmbrütendcn und mit einem Ruck schnellte sie in die

Höhe , War sie nichc eine Närrin gewesen , sich durch Gastons

heuchlerische Phrasen bethor -. n zu lassen ? War es nicht unsinnig ,

jemanden zu hassen , weil er zufällig in einem andern Lande ge¬
boren war , als sie ? Hatte jemals ein Mensch schändlicher , ge¬
wissenloser gegen sie gehandelt , als Gaston , der Franzose und
Landsmann ?

Und nun haßte und verachtete sie ihn aus tiefstem Herzens¬
grund .

War es nicht das Nichtige , Menschliche , Naturgemäße , da

zu lieben , wo man Gutes und Liebes erfuhr , und da zu hassen ,
wo man sich übel behandelt iah ?

Wieder preßte sie in ohnmächtigem Zorn gegen sich selbst
die Fäuste gegen dir Sirn und schwere Seufzer stiegen aus der
bedrückten Brust empor .

Warum war ihr diese befreiende Erkenntniß nicht ehe: ge¬
kommen ? Nun war es zu spül Geschehenes ließ sich nicht
ungeschehen machen .

'

Liebe und Vertrauen hatte sie sich für immer verscherzt und

sich der Heimath , die man ihr traulich bereitet , unwerth ge¬
macht . Konnte sie dem Oberst je wieder unter die Augen treten ?

Mußte sie nicht die Last des Schuldbewußtseins zu Boden
^ drücken ? , , .

Leises Klops .n an der Thür schreckte die Grübelnde auf

„ Komm '
, Madeleine ! " wisperte die Stimme der Eousine

hinein — „ das Mittagseffen ist angerichtet . Wir warten alle

aus Dich .
"

Ein Schauer durchrieselte die Lauschende . „ Wir warten
alle aus Dich .

" Und sie sollte nun wieder unter ihnen erscheinen
als wäre nichts geschehen, als hätte sie nicht Güie und Gast¬

lichkeit mit Lug und Trug belohnt ?
Nein , nein !
Von Neuem erscholl das Pochen ,
Mit schnellem Entschluß war Wadeleine an der Thür ,

„ Entschuldige mich, " sagte sie, den Ton ihre Stimmer be¬

herrschend , um sich nichts Außergewöhnliches aumerken zu lassen ,

„Ich bin nicht recht wohl und habe keinen Appetit , Ich leg :

mich nieder, "

Und jetzt stand sie, während sich Else
's Schritte ent¬

fernten , mitten im Zimmer , die Hände an die schmerzend ; Stirn

gelegt .
Was nun ? Wie eins Nacht voll Dunkel und Schreck,n

lagen Welt und Leben vor ihr , Hoffnung und Zukunft dahin !

Zum Sterben matt fühlte sie sich , Sterben ! Wie ein Ruck g 'nz
es durch ihren Körper . Sterben ! Das war die einzige Lösung ,
d.r einzige Weg aus Irrung und Schmach , der ihr noch übrig
blieb .

Mit einem Satz flog sie zu der Thür , die m des Oberft ' s

Arbeitszimmer führte .
Es hieß , die Gelegenheit nützen Gerade j tzl , während

die Andern bei Tisch saßen , war sie ungestört . Sie wußte , daß
der Oberst in seiner Hausapotheke einige Morphiumpulver be

wahrte , die er bei schweren Fällen von Schlaflosigkeit gebrauchte
Leise, auf den Zehenspitzen duschte sie in das Zimmer . Das

Kästchen stand auf der Etags e am Fenster . Gott sei Dank !

Der Schlüssel steckte wie gewöhnlich . Sie nahm die Pulver
drei Stück waren es — und schüttete sie in ein Wasserglas , in
das sie ein wenig Wasser goß .

(Fortsetzung folgt, )

Haupt .
be-

st-- ,
" Würde ich es Dir sagen, " entgenete er ruhig und
st „ wenn ich es nicht von zuverlässiger Seite wüßte ? "

M XIV .
Madeleine hatte sich in ihrem Schlafzimmer eingeriegelt ,

dem ruhte m halb sitzender , halb liegender Stellung auf

Gesicht in die Polster gedrückt . Mit An -

M r sie sich gegen die Verzweiflung , die näher und

klarer ^ anrückte, gegen die Erkenntniß , die sich thr

Seiekt Klarer aufzwang : Gaston, auf den sie ihre Zukunft
« / hatte sie,schändliL irdes seiner Versprechen

Deutsches Reich .
Berlin , 20 . Okt . Der „ Reichs -Anz ." veröffentlicht eine

Verordnung , betr . die Gerichtsbarkeit der Neuguinea - Kompagnie
über die Eingeborenen ihres Schutzgebiets , sowie eine Verordnung
betr . die Tagegelder und Reisekosten der Staatseisenbahn -

Beamten .
Gegenüber anderweiten Mittheilungen über den Inhalt der

Marinevorlage stellt die „ Post " fest, daß die Marinevcrwaltung
keinerlei thatsächliche Angaben über den Inhalt der Marinevor¬

lage in die Oeffentlichkeit „ lancirt "
, also ihrerseits dadurch auch

nichts „ verfahren " hat . Was bisher in die Presse gelangt ist ,
dürfte sich sür jeden , der mit den Verhältnissen vertraut ist, als
das Resultat jenes eifrigen Bemühens um politische Neuigkeiten
darstellen , welches vom Wesen der Journalistik bis zu einem

gewissen Grade allerdings unzertrennbar ist , sür dessen Ergebnisse
aber schließlich amtliche Stellen nicht verantwortlich gemacht
werden können . Das Dienstgeheemmß ist von den verantwort¬

lichen Stellen strikte gewahrt worden . Man kann , und zwar
ünseres Erachtens mit Recht , es beklagen , daß eine amreiche
Beröfftnilichung der Marinepläne selbst nach ihrer Feststellung
als Gesetzesvorlage nicht beliebt zu werden scheint - aber Niemand

hat , wie wir das übrigens schon von Anfang an betont haben ,
das Recht , für die in und von der Presse bisher ausgestellten
Kombinationen , die bei einer so vielseitigen Materie stets zu er¬

scheinen pflegen , eine amtliche Stelle verantwortlich zu machen .
Kronberg , 20 . Okt . Um4 »/z Uhr trafen die kaiserlichen

Majestäten nebst den kaiserlichen Prinzen auf dem hiesigen
Bahnhofs ein , wo sie von der Kaiserin Friedrich und dem

Prinzen und der Prinzessin Friedrich Karl von Hessen empfangen
wurden . Die Kaiserin gedenkt heute Abend 9^ Uhr mit den

kaiserlchen Prinzen nach Potsdam zurückzureisen , während der
Kaiser sich morgen früh 6 »/ , Uhr nach Karlsruhe und von dort

nach Darmstadt begeben wird , von wo er Abends 10 Uh -

gleichfalls nach dem Neuen Palais abzureisen gedenkt . — Das

Kaiserpaar und die kaiserlichen Prinzen besichtigten heute Nach
mittag mit der Kaiserin Friedrich den Park , und den MarstaÜ
des Schlosses Friedrichshof .

Schillings für st , 20 . Oktbr . Der Reichskanzler F-ürsi
Hohenlohe traf gestern Abend hier ein .

A « s l a » L.
Paris , 21 . Okt . Der Pariser Stadtrath hatte einem

sozialistischen Arbeiter , der sich zum Sozialistenkongreß in Tou¬
louse begeben wollte , die Reisekosten bewilligt . Seinepräsekt de
Selves versagte diesem Beschluß die Genehmigung , Hierüber zur
Rechenschaft gezogen , erklärte er mit einer Offenheit und Be¬

stimmtheit , an die der Regierungsvertreter den Stadtrath bisher
ijchk gewöhnt hatte , das Geld der Steuerzahler sei

nicht dazuda , Umstürzlern Lu stre isen zu b ezahlen ,
und wenn die Sozialisten des Stadtraths einen Genossen auf
Reisen schicken wollten , so müßten sie den Zehrpfennig aus ihrer
eigenen Tasche holen . Der Stadtrath nahm daraus eme Tadels -

mgesorduung gegen de Selves an , worüber dieser selbstverständ¬
lich nur lächelte .

Madrid , 20 , Okt . Marjchall Blanko hat sich in Csrunna
nach Kuba eingejchifft .

Madrid , 20 . Okt . Me aus Newhork gemeldet wird , fuhr
gestern eine Expedition mit Waffen und Munition nach Kuba ab .
Dieselbe lief unter den Augen der Newyorker Hascnbehöedc aus
dem Hafen , ohne daß dieselbe irgendwie eingriffen . Weiter wird
aus Nttwyork gemeldet , daß von dort eine Ladung Gewehre , die
von einem carliftffchen Agitatoren aufgekauft wurden , nach Spanien
abgegangen ist .

Madrid , 20 . Okt , Im Lause dieses Monats sollen 5000
und im November 15000 Mann nach Kuba abgehen .

Petersburg , 20 , Oktbr . Eine außerordentliche russische
Gesandtschaft noch Abessinien hat gestern unter Leitung Wlassow

's
die Reise via Odessa angetreten . Wie die Blätter melden , ge¬
hören der Gesandtschaft außer Wlassow ein Oberst des General¬
stabes , drei Generallieutenanls und zwei Aerzte an . Ferner
werden sich derselben Frau Wlassow und noch einige Garde -
lieutenantS anschließen . Die Dauer der Reise ist auf etwa 7
Monate veranschlagt worden .

Marine .
— Kiel . 20 . Okt Die Leiche des mit dem Torpedoboot

„ 8 26 " verunglückten Torpedo -Oberfeuermeiftersmaatefl Rieche «

ist in der Nähe von Wesselburen bei dem Hrdwigenkoog an den
Strand getrieben , geborgen und in der Leichenhalle in Weffel -

buren aujgebahrt worden . Die Beerdigung findet voraussichtlich
am 21 d , M . , Nachm . 4 >/z Uhr in Weffelburen unter Betheiligung
der dortigen Kriegervereine statt .

— Berlin . 20 Okt , Krz „ Irene " ist heute in Hongkong
eingetroffen .

— London » 20 Okt Interessante Versuche sind in der eng¬
lischen Marine kürzlich geinacht worden , innerhalb des Bereiches
der auf den westlichen Forts der Insel Wight befindlichen elek¬

trischen Scheinwerfer mit Torpedobooten zu passiren . Das Resultat
dieser Versuche war , daß die Scheinwerfer in ihrer jetzigen Be¬

schaffenheit noch nicht den Anforderungen genügen , welche an sie
gestellt werden müssen . Es gelang dem einen der beiden Torpedo¬
boote , welche zu diesen Proben herangezogen waren , die sogenannte

„ Needles -Passage " zu durchfahren , ohne daß es von Land aus
bemerkt wurde , obgleich die genaue llhrzeit dieses Versuches den

Beobachtern aus der Insel Wight vorher bekannt gegeben worden

war . Das Bestreben der englischen Admiralität ist nun darauf

gerichtet , die Leistungsfähigkeit der Scheinwerfer so viel als irgend
möglich zu vergrößern . — Die Vornahme recht eingehender Versuche

zur Feststellung des effectiven Wirkungskreises dieser Beleuchtungs¬
apparate dürsten auch in unserer Marine sehr angebracht sein , denn
die Scheinwerfer können , wenn sie zu hoher Vollkommenheit gebracht
sind , gerade bei der Eigenart unserer Küstengewässer und Fluß¬

mündungen an der Nordseeküste im Kriege von hervorragendem
Nutzen sein.

Aus der Amgegend und der Provinz .
Ogenbargen , 16 . Okt. Heute wurde hier eine Treibjagd

von 27 Jägern aus Wilhelmshaven abgehalten , welche 33 Hasen
und 13 Rebhühner erlegten .

Amrch , 18 . Ott . Der hiesige Gasthof Deutsches Haus ,
der in voriger Woche in den Besitz der Firmen Drost und

Fetköter in Jeder übergegangen war , ist an den Besitzer des

hiesigen Piqueurhofes , H . Weingardt , für den Preis von 110 000

Mk , verkauft worden .
Aurich , 21 . Okt. Der zum 1 . n . M . zum Präsidenten

unseres Landgerichts ernannte bisherige Oberlandesgrrichtsrath
Boele aus Hamm ist 1843 zu Münster i . W . geboren . Er trat

am 19 . September 1864 als Referendar in den Justizdienst ein
und wurde am 23 . Juli 1869 zum Gerichtsaffeffor ernannt .
Am 17 . April 1871 erfolgte seine Ernennung zum Kreisrichter
in Tecklenburg und wurde zugleich der Kreisgerichts -Kommission

zu Ibbenbüren überwiesen . Zum I . Oktober 1879 wurde er

zum Amtsrichter daselbst ernannt . Am 1. Februar 1887 au
das Amtsgericht in Bochum versetzt , wurde er zugleich mit der

Funktion als Vorsitzender der bei diesem Gerichte gebildeten
Strafkammer beauftragt . Am 13 . Dezember 1888 wurde ihm
der Charakter als Amtsgerichtsrath verliehen und am 18 . April
1889 erfolgie seine Bejöcderung zum Oberlandesgerichtsrath in

Hamm .
Westerhusen , 20 . Okt . Gemäß einem Reskript des Herrn

Regierungspräsidenten hat der Herr Oberpräfidcnt unterm 12 .
d . Mts . genehmigt , daß zu Gunsten der ostsriesischen evangelischen
Missionsgesellschaft bei den evangelischen Haushaltungen des

Regierungsbezirks Aurich bis zum Schlüsse d . I . eine Haus -

iammlung in der brrgebrachten Weise abgchalten wird .
Leer , 20 . Okt. Auf der Hamburger Obst-Ausstellung er¬

hielten aus Ostfriesland folgende Aussteller Auszeichnungen :

Grajiich v . Wedel '
sche Gartenverwaltung -Ebenburg die kleine

bronzene Medaille für eine Sammlung von 10 Sorten Aepfel
von Hochstämmen , die sich zur Anpflanzung in Gärten eignen .

O - H . OltmannS -Westrhauderfehn die große bronzene Medaille

aus eine Sammlung von 10 Sorten Birnen von Hochstämmen

sür Gürten , Gräflich v Wedel '
sche Gartenverwaltung die kleine

bronzene Medaille auf desgleichen . Hauptlehrer Wilh . Heinrici -

Südgeorgsfehn den 1 , Preis auf einzelne werthvolle Lokalsorten
von Aepfel und Birnen . Gräflich v . Wedel ' sche Gartenverwaltung -

Evenburg den 2 . Preis für eine Sammlung von 6 Sorten Aepfel

sür Straßenpflanzungen ; dieselbe die kleine bronzene Medaille für
eine Sammlung von 8 Sorten Aepfel für Maffenbau ; dieselbe
den 2 . Preis für Belle de Booskvp ; dieselbe den 1 . Preis sür

Napoleons Butterbirnen ; dieselbe den 2 . Preis auf Diels Butter¬

birnen . B . Brons -Emden die große bronzene Medaille auf Gute

Louise von Avranches . W . Heinrici -Südgeorgsfehn die große
silberne Medaille für ein Sortiment Aepfel und Birnen ; B . Brons -

Emden die große bronzene Medaille auf desgleichen



Wjttüiund , 20 . Okt. Herr Hauptlchrer Bergmann ins
Fuvnix bestand die gestern in Hannover sbgehaltene Rektorats -
prüsung . Von 16 Herren , die das Examen machten , bestanden
eS zehn .

Bremerhaven , 19 . Okt . Eine größere Fischerei -Genossen¬
schaft wird , hier in allernächster Zeit unter dem Namen
„ Roland " ins Leben treten . Die Genossenschaft wird den Be¬
trieb mit den zu der hiesigen Korrespondenz -Rhederei des Herrn
Hohnholz gehörigen Fischdampfer ausnehmen . Im Interesse
des hiesigen Fischhandels ist das Unternehmen mit Freuden zu
begrüßen .

Bremen , 20 . Okt . Vermißt wird seit letzten Sonntag ein
Dienstmädchen , das bisher hier am Bahnhossplatz gedient . Die
Vermißte ist am Sonntag Vormittag aus dem Hause gegangen ,um ihre in Friedrichsdorf wohnenden Eltern zu besuchen , sie ist
dort aber nicht eingetroffen und auch hierher nicht zurückgekehrt .— Ferner wird die 16jährige Tochter einer in der Ritterstraße
wohnenden Wittwe seit 28 . v . Al vermißt . Am genannten Tage
hat sie in Folge einer von ihr begangenen Angehörigkeit das Haus
verlassen und ist nicht wieder dahin zurückgekehrt .

Bremen , 20 . Oktober . Beraubt um 900 Alk . wurde im
Bürgerpark ein Landmann aus Scheessel . Aus dem Bahnhof
gesellten sich drei Unbekannte zu ihm , für die der Landmann
einige Getränke bezahlte , wobei er angetrunken wurde . Mit
seinen Kneipgenossen ging er dann zusammen nach dem Bürger¬
park , wo sich die ganze Gesellschaft zusammen auf eine Bank
setzte, ^ ier beging der Landmann die Unvorsichtigkeit , sein mit
Goldstücken gefülltes Portemonnaie aus der Tasche zu nehmenund das Geld zu zeigen - sofort entriß ihm einer das Portemonnaie ,
worauf die drei Gauner davonliefen . Erst mehrere Stunden
nach dem Vorfall bekam die Kriminalpolizei Nachricht , es gelang
ihr auch, im Laufe des Nachmittags noch zwei von dem Klee¬
blatt zu ermitteln und festzunehmen , der dritte ist vorläufig noch
entkommen . Die drei Gauner sind arbeitsscheue , der Polizei
längst bekannte Subjekte .

Bremen , 21 . Okt. Ein guter Fang wurde von der hiesigen
Kriminalpolizei gemacht . In einer Logirwirthschaft an der
Marienstraße traf ein Kriminalwachtmeister einen jungen Mann ,der sich als Freiherr in 's Fremdenbuch eingetragen hatte . Da
er sich als solcher nicht legitimiren konnte , wurde er etwas ein¬
dringlicher befragt - er nannte sich dann Student Innozenz Feh¬
ringer aus Hall in Tirol . Bei Durchsicht seiner Sachen wurden
ein kurzes Brecheisen und 7 goldene und 18 andere sehr werth¬
volle seltene Münzen gefunden , außerdem einige Obligationenund Werthpapiere . Der junge Mann gab dann an , in Folgeeines Zerwürfnisses mit seinem in Hall wohnenden Vater Anfang
dieses Monats von dort abgereist zu sein - zunächst nach München ,von da nach Bamberg . Dort will er Ende voriger Woche Nachtsin ein Bankhaus eingebrochen sein, und die bei ihm gefundenen
Münzen , Werthpapiere , sowie ca . 80 Mk . baares Geld gestohlen
haben . Der junge Einbrecher hätte die Absicht , von hier nach
Amerika auszuwandern . Wie weit seine Angaben aus Wahrheit
Anspruch machen können , werden die sofort eingeleiteten Recher¬
chen ergeben .

Breme « , 21 . Okt. Die überseeische Auswanderung aus
dem Deutschen Reich blieb auch im Sept , d . I . hinter der vor¬
jährigen zurück . Es wunderten über deutsche Häfen , Antwerpen ,Rotterdam und Amsterdam nur 2742 Deutsche aus gegen 3177
im September 1896 . Außer den deutschen Auswanderern
wurden über deutsche Häsen 7746 Angehörige fremder Staaten
befördert , darunter 4683 über Bremerhaven , 3614 über Ham¬
burg und 39 über Stettin .

Breme « , 21 . Okt. Der neue Schnelldampfer des Nord¬
deutschen Lloyd „ Kaiser Wilhelm der Große "

, welcher am 12 .
d . M . Nachmittags , den Hafen verließ und am 13 ., Nachmittags2

"
Uhr 50 Min ., die Needles passirte , ist gestern Morgen 9 Uhr55 Minuten wohlbehalten in Newyork angekommen . Die Reise

ist wiederum als eine glanzende zu bezeichnen , umsomehr , als
das Schiss vom Sonntag aus Montag mit schwerem Sturm zu
kämpfen hatte , während dessen die Fahrt gemindert werden
mußte . Der Ausfall an diesem Tage betrug etwa 100 Meilen ,bis dahin hatte das Schiff eine mittlere Geschwindigkeit von
21,92 Meilen zu verzeichnen , welches Resultat dann durch die
Einbuße vom Sonntag bis Montag auf 21,23 Meilen ver¬
mindert wurde . Die täglich durchlaufenen Entfernungen betrugen488 , 532 , 545 , 542 , 436 (bei schwerem Sturm ) und 512
Meilen , insgesammt 3055 Meilen . Bringen wir den Aufent¬
halt von 100 Meilen nicht in Ansatz , so würde sich die Ge¬
schwindigkeit auf nahezu 22 Meilen stellen und damit die erste
Reise noch übertroffen worden sein . Trotz des ungünstigen Um¬
standes hat der Dampfer zur Ueberfahrt von Southampton bis
Newyork nur 5 Tage 23 Stunden und 55 Minuten gebrauchtund somit wieder alle früheren Dampfer geschlagen .

Vermischtes .
* Berlin , 19 . Oktober . Ein schweres Verbrechen be¬

schäftigte gestern das Schwurgericht des Landgerichts I in Berlin .
Es handelte sich um jenes entsetzliche Familiendrama , welches
sich am Nachmittag des 1 . Juli in der Bernauerstraße abspielte .
AuS der Untersuchungshaft wurde der 44 jährige Tapezier Louis
Gustav Sieg vorgesührt , welcher der Ermordung seiner eigenen14 jährigen Tochter Bertha beschuldigt war , und zwar , indem er
dieselbe aus einem im vierten Stockwerk befindlichen Fenster mit
Vorsatz und Ueberlegung hinausstieß . Der Angeklagte soll früherein tüchtiger und fleißiger Arbeiter gewesen sein . Er hat im
Jahre 1878 geheirathet , ist dann von Berlin nach Frankfurt a .
Oder verzogen und hat dort zehn Jahre hindurch in glücklicher
Ehe gelebt . Dann kehrte er nach Berlin zurück und von diesem
Zeitpunkt an trat bei ihm eine Wandlung ein . Der Angeklagte
ergab sich dem Trünke und infolge dessen verlor er die Arbeits¬
lust . Seine Frau bemühte sich redlich , durch Mäntelnähen einen
Nebenverdienst zu erwerben , aber sie hat bis zum Jahre 1896
nicht weniger als dreizehn Kinder geboren und hierdurch , sowie
durch Krankheiten und Todesfälle — es sind ihr nach und nach
acht Kinder wieder verstorben — wurde sie häufig verhindert ,an dem Erwerb für die Familie theilnehmen zu können . Es
ging schnell bergab mit der Siegschen Familie . Der Angeklagte
soll nach und nach ein äußerst roher Mensch geworden sein, und
wenn er angetrunken nach Hause kam, hatten Frau und Kinder
allen Grund , sich vor ihm zu fürchten . Der Staatsanwalt führte
aus , daß die Beweisaufnahme ergeben habe , daß der Angeklagte
sein Kind vorsätzlich und mir Ueberlegung zum Fenster hinaus¬
gestoßen habe . Für die Ueberlegung sprechen verschiedene Um¬
stände . Es sei allerdings nicht zu verkennen , daß auch einige
Umstände gegen das Vorhandensein der Ueberlegung sprechen ,zumal der Angeklagte sich zweifellos in großer Erregung be¬
funden habe . Werde zu Gunsten des Angeklagten angenommen ,daß er die Thal im Affekt begangen habe , so liege allerdingskein Mord , sondern nur ein Todtschlag vor . Der Vertheidigersuchte den Nachweis zu erbringen , daß das Kind sich selbst zum
Fenster hmausgestürzt habe , allerdings aus Furcht vor dem
Vater . Die Geschworenen verneinten die Schuldfrage , woraufder Angeklagte freigesprochm werden mußte .

— * Berlin , 20 . Okt . Die vier verwahrlosten Behrendt 'schen
Kinder befinden sich bereits im Rummelsburger Waisenhaus . Nach¬
dem im Depotgebäude der Waisenhaus -Direktion die Kleinen ge¬
säubert , ihre wunden Stellen verbunden und sie frisch eingekleidet
worden waren , sind sie nach der großen Anstalt gebracht worden .
Die Verwaltung war hierbei von dem Gedanken geleitet , daß die Entgegennahme gewöhnlicher Packete verpflichtet , sondern es siudUKinder nicht schnell und ergiebig genug dem so lange entbehrten auch auf schriftliche Bestellung beim Hauptpostamt die AbholungElement , der frischen Luft , zugeführt werden könnten , und so sind

' ^ "
die Kleinen so bald wie irgend thuulich aus der Stadt hinaus
in die freiere Lust gebracht worden . Wie man übrigens erführt ,
sind dem Behrendt '

schen Ehepaar vor einiger Zeit zwei Kinder
innerhalb acht Tagen gestorben . Warum das Elternpaar die
Kinder in dieser Weise aufgezogen hat , ist bisher noch nicht aus
ihnen herauszubringen gewesen .

— * Berlin , 21 . Okt , Vom Vorsteher des 1 . Chemnitzer
Scatvereins , Herrn Sckosfler , wird dem „ Chemn . Tagebl . " mit -
getheilt , daß er , veranlaßt durch die dem „ Rhein . Courir " ent¬
nommene falsche Mittheilung , dem Fürsten ein Spiel der von
ihm (Herrn Schäffler ) zusammengestellten Scatkarte „ Amme "
übermittelt hat und darauf folgendes von Sr . Durchlaucht eigen¬
händig Unterzeichnete Schreiben erhalten hat : „ Ich danke Ihnen
verbindlichst für die mir übersandte Scatkarte , wenn ich sie auch
nicht benutzen werde , da mir das Scatspiel bisher unbekannt ge¬
blieben ist . v . Bismarck ."

—* Breslau , 19 . Okt . In Gleiwitz stürzte der Ziegel¬
osen des Ziegeleibcsitzers Schmidt ein . Der Besitzer und drei
Arbeiter wurden getödtet .

— * Lübeck , 18 . Okt . Elsundeinhalb Jahre unterwegs
befand sich eine Postkarte , welch : am 4 . März 1886 von einem
damals in Pansdorf wohnhaften Herrn Dose abgesandt worden
war . Demselben lag damals die Verwaltung des Konsumvereins
in Pansdorf ob, und er hatte , um eine geschäftliche Angelegenheit
zu ordnen , eine Postkarte nach dem nur wenige Kilometer von
Pansdorf entfernten Städtchen Eutin gesandt , Nicht gerade
gering war das Erstaunen des Absenders , als er nun nach circa
114/z Jahren seine damals abgesandte Karte kürzlich mit dem
Bemerken zurückerhielt , daß der Adressat nichr aufzufinden sei .
Außerdem mußte er für die Karte , die er übrigens als Post -
küliosum aufheben will , Strafporto zahlen .

— * Köln , 19 . Okt . Ein äußerst frecher Raub - und Lust¬
mordversuch an einer in der Brinkgaffe wohnenden Dame wurde
heute von einen ! fremden Menschen verüb !, der die allein im
Zimmer anwesende Dame überfiel , das Licht auslöjchte und fein
Opfer zu erwürgen versuchte , so daß der Dame Blut aus Nase ,
Mund und Ohren hervorquoll . Der Unmensch schleppte dann sein
Opfer die Treppe hinunter , als ein Herr das Haus betrat , weshalb
der Raubmörder eiligst die Flucht ergriff . Die Dame ist schwer
erkrankt , von dem Unmenschen selcht jede Spur .

— * Temesvar , 19 . Okc . Der 80jährige Grundbesitzer
Michael Szep stieß in einem plötzlichen Anfall relig .ösen Wahn¬
sinns dem 4jährigen Söhnchen seines Nachbarn ein scharf ge¬
schliffenes Stemmeisen in den Kopf , das den sofortigen Tod des
Kindes herbciführte .

— * Neapel , 19 . Oktbr . Der Wiener Student Karl
Hisam , der im Hotel Piemontese wohnte , wurde im Meer rodt
aufgefunden . Er soll von 2 Burschen überfallen , seiner Baar -
schaft beraubt , getödtet und ins Meer geworfen worden sein .

— * Rom , 19 . Okt . An Bord des nach Amerika abgehen¬
den Dampfers „ Agordat " erkrankten 200 Auswanderer an Ver¬
giftung durch schlecht gereinigtes Kochgeschirr . 60 mußten ins
Krankenhaus gekrackt werden .

— * Brüssel 16 Okt . Was für ein Elend hier za Lande
stellenweise unter den „studirten " Leuten herrscht , geht wieder
einmal aus Folgendem mit erschreckender Deutlichkeit hervor . In
der Gemeinde Anderlecht war die mit 1400 Francs dotirte Stelle
eines Gemeindeschreibers vakant geworden , und auf die erfolgte
Ansschreibung hin bewarben sich um dieselbe weit über 300 Kan¬
didaten ! Darunter befanden sich unter anderem 8 Doktoren der
Rechte , von denen 5 zur Ausübung der Advokatur zugelassen
waren , ferner 6 Kandidaten der Philosophie und ein Doktor der
Philosophie , der seine sämmtlichen Examina mit höchster Aus¬
zeichnung bestanden hatte . Ein ähnlicher Fäll ereignete sich auch
im vorigen Jahre , indem sich um die ausgeschriebene Portier -Stelle
beim Landgerichte in Brügge damals unter Anderem auch ein
halbes Dutzend Rechtsanwälte bewarben Zu verwundern ist es
nicht , daß bei solchen Zuständen die hier zu Lande immer sehr
revolutionär auftretende Sozialdemokratie immer mehr Anhänger
gewinnt und daß sich ihr vor Allem so viele Personen ans den
wissentschaftlich gebildeten Ständen zuwenden .

— * London , 20 Okt . lieber den Schiffbruch des Dampfers
„ Triton " laufen noch folgende Einzelheiten ein . Das Schiff sank
innerhalb einer Viertelstunde , nachdem es auf den Felsen geworfen

Kaiserin sehr grfiel . Das schöne Pferd geht in den nächste»
Tagen als Geschenk des Königs für die Kaiserin nach B :rlin ab—* Einer nachahmenZwerthen postalisch : » Neuerung hgj
sich seit den letzten Tagen die Stadt Königsberg zu erfreuen
Es sind dort nämlich nicht nur sämmtliche Packetbestrller zui

von Packeten aus den in dem Bestellschreiben genannten Wohn¬
ungen statt . Die Bestellschreiben respektive Beftellkarten werden
unentgeltlich befördert , für die von den Packetbestellern emgp
sammelten Packete kommt außer dem Porto rine Gebühr von10 Pfg . zur Erhebung .

— * Der Giftmord in Gent — der Fabrikdirektor de Gryse
wird beschuldigt , seine junge Frau durch Gift getödtet zu haben -
erregt die dortige Bevölkerung aus das Nachhaltigste . Vor Mund ein halb Jahren hatte de Gryse ein 22 Jahre altes Mcidchn
aus hochachtbarer Familie geheirathet , zwei Kinder entsprossen dieser
Ehe - im März d . I . starb plötzlich die Frau . Da es bekannt
war , daß de Gryse , ein in den industriellen Kreisen sehr ge¬
schätzter Mann , mit einer Arbeiterin seiner Fabrik strafbare
Beziehungen unterhielt , jo gingen der Staatsanwaltschaft in
Gent zahlreiche , nicht unterzeichnet « Briese zu , die den de Gryse
anschuldigten , seine Frau beseitigt zu haben , um mit der Arbeiterin
ungestört leben zu können . Den Anzeigen wurde keine Folge ge¬
geben . Inzwischen brach aber de Gryse mit seiner Geliebtem
diese soll der Staatsanwaltschaft Enthüllungen gemacht haben , auch
sollen neue , bestimmtere Anzeigen eingelausen sein . Wie dem
auch sein mag , der Genter Staatsanwalt begab sich mit Gerichts¬
ärzten nach dem Friedhöfe in Moerbekc , ließ die Leiche der Frau
de Gryse ausgraben und untersuchen . Es fanden sich in den
Eingeweide ». starke Mengen Arsenik , und Staatsanwalt Wmh
und Untersuchungsrichter Du Welz ordneten die Festnahme des
de Gryse an , der in Bcllem eine Fabrik leitete , de Gryse
ein Mann von 27 Jahren , bestreitet die Anschuldigung . — Das
Gericht bestätigte nunmehr laut „ B . L . -A . " den Haftbefehl gegen
de Gryse . Dieser leugnet noch immer seine Schuld und be¬
hauptete zuerst , niemals Arsenik gekauft zu haben , gab aber
später zu , daß er solches für die Ratten in der Fabrik brauchte.
Nach seiner Meinung habe seine Frau Arsenik genommen , um
ihre ewigen Schmerzen zu beschwichtigen .

— * Königin Natalie von Serbien verlor im vorigen Jahr
in San Sebastian ein auf 8000 Frcs . geschätztes Schmuckstück ,das aus einem prachtvollen Diamanten , mit daran hängenden
Reliquien , bestand . Die Königin versprach , den Schmuck zu einem
wohühätigen Zwecke zu verlosen , wenn sie ihn wiederfände , und
als dies geschah, hat sie ihr Wort gehalten . Sie schenkte ihn Len
„ pst .it .e8 sosurs äss xauvrss " von Biarritz , einer weit verbreiteten
rellgwsen Gesellschaft zur Unterstützung alter Leute . Es wurden
im Ganzen zur Verlobung des Schmuckes 14 000 Loose zu je
1 Franc verkauft und so ein Ueberschuß von 6000 Frcs . über den
eigentlichen Werth erzielt .

— * Das Rad scheint eine neue Art von Jägerlatein zu
bringen , das schöne Früchte verspricht , namentlich , da sich auch
die Damenwelt bei der Zeitigung betheiligt . So erzählte , wie
„ Tie Radlerin " mittheilt , eine aus Egypten zurückkehrende Rad¬
lerin die folgende anspruchslose Geschichte : „ Fahre ich am Abend
mit zwei Gefährtinnen aus dem Stahlrade in der Abendkühle
am Nil entlang , als meine Maschine an ein in der Dunkelheit
nicht gesehenes Hinderniß stößt , und ich glücklicherweise ein Stück
davon entfernt in das hohe Gras zu liegen komme , denn das
Hinderniß war ein ziemlich mächtiges Krokodil , welches nach dem
unangenehmen Instinkt seiner Rasse sofort seine Kinnbacken öff¬
nete und in das Hinterrad meiner Maschine hineinbiß . Dieses
Amphidium hätte gewiß auch einen kräftigen Biß in mein zartes
Fleisch gethan , wenn der Pneumatik nicht mit lautem Knall ge¬
platzt , und das erschreckte Thier rasch in die Nilfluthen zurück-
geflohen wäre .

— * Ein amüsanter Austritt brachte vor einiger Zell in
San Franzisco eine Spiritisten - Versammlung zu einem un¬
erwarteten Abschluß . Eine schlanke, in Trauer gekleidete Dam ,
dis der von einem professionellen Medium arrangirten Ver¬
sammlung beiwohnte , wünschte mit ihrem dahingeschiedenen
William in Verbindung gebracht zu werden , und das Medium
versprach , Williams Geist erscheinen zu lassen . Wenige Minuten
später , so schreibt „ Karl Stanzens Verkehrszeitung "

, zeigten sch
die schattenhaften Umrisse einer Gestalt , und , bebend vor Freude
und Furcht , fragte die Wittwe : „ Bist Du es , Willi ?

„ Jawohl , Geliebte ! " lautet die mit Grabesstimme gesprochene
Antwort . — „ Das ist ein Schwindel, " ries nunmehr die Frau
in entrüstetem Tone , „Betrug und Humbug ist es , denn mein
William war — taubstumm I "

.. ,
— * Eine praktische Familie . And war es Ihnen mözlch-

war Das erste Boot , das in das Wasser gelassen wurde , schlug ft
'
jch p, lüch acht Tagen Rom gründlich anzusehen ? - O ja , w«r

um und sämmtliche Insassen ertranken . Das zweite niedergelassene ^h ^ ben uns getheilt . Ich habe mir die Bildergallerren angM " ,
Boot schlug iu der Brandung gleichfalls um - theils durch die ^ einc Tochter alle Kirchen und mein Mann hat in ollen Restaur -mIS
Anstrengungen der in das Wasser Gestürzten , theils durch den im » rlnmicks Kücke itudwt
Wogenprall selber richtete es sich jedoch nach kurzer Zeit wieder
auf , und von 28 Personen , die sich vor dem Kentern in ihm be¬
funden hatten , gelang es acht, wieder hinein zu kommen und die
Küste zu erreichen . Mehrern der auf dem Schiffe Zurückgebliebenen
glückte es , an die umhergeworfenen Trümmer sich anzuklammern
und sich so zu retten oder so lange über Wasser zu halten , bis
die Rettung nahte . Das Kanonenboot „ Maria Christina " und
der Schleppdampfer „ Luisa "

, die von Havanna aus sofort auf
die Unglücksstelle eilten , brachten am Sonnabend im Ganzen 42
Schiffbrüchige mit sich . Die beiden Fahrzeuge sind noch einmal
in See gegangen , um nach weiteren Ueberlebenden zu suchen Vier
Soldaten gelang eine merkwürdige Rettung dadurch , daß sie an
Planken sich klammerten und bis Havanna getrieben wurden . Von
den Unglücklichen , die im Wasser umhergeirieben wurden , sollen
nach der Aussage Ueberlebender mehrere den in jenen Gewässern
zahlreich anzutreffenden Haifischen zum Opfer gefallen sein . Einige
der Ueberlebenden versichern , daß sich der Kapitän , als er das
Unglück vollendet gesehen , mit einem Revolver erschossen habe .
Es werden bis jetzt noch 150 Personen vermißt , darunter sämmt¬
liche Frauen , die an Bord waren . Der „ Triton " soll em ganz
veraltetes Schiff , ein hölzerner Schraubendampfer von nur 160
Fuß Länge gewesen sein . Die Maschine bestand nach den Registern
von Lloyd aus nur einem 24zölligen Zylinder .

— " Newyork . 30 Oktbr Der Bergwerkssachvcrständige
Henry Bratnober , der im Aufträge der „ Explorations - Gesellschaft
von London "

(Rothschild ? ) die Goldgegend von Klondyke besucht
hat , ist hierher zurückgekehrt . Er erklärt , daß der Goldreichthum
von Klondyke doch schließlich weit übertrieben worden sei Die
Schwierigkeiten . Brennmaterial zu bekommen , seien außerordentlich . «
— Nach einer Mittheilung des „ Newyork Herald " von Litka sind

'

aus der Cook - Insel bei Alaska , im Gebiete der Vereinigten Staaten ,
außerordentlich reiche Goldsunde gemacht worden Bergleute , die
in Litka eingetroffen sind , haben sür 200 000 Doll . Gold von der
Cook-Insel mitgebracht .

— * In Posen sind Typhussälle sestgestellt worden Das
Warthewasser gilt als verseucht .

— * Bei der Würzburger KaiserparaLe ritt der König von
Württemberg den Weiler Rappwallach „ Masaniello " , welcher Ser

Handel und Verkehr .
" Esens , 20 Okt . Dem heutigen Viehmarkte waren

150 Stück Hornvieh , 140 Schafe und Lämmer , 180 alte un

junge Schweine , sowie 5 Ziegen zugetriebcn . Der Handel >"

Hornvieh war wieder weniger lebhaft , sonst in allen Them "

ziemlich rege . Preise : Hornvieh 150 — 440 Mk ., alte Schwu »
40 - 77 Mk , Ferkel 7 - 14 Mk ., Schafe 15 - 30 Mk ., Lärrime
10 — 15 Mk ., Ziegen 4 — 8 Mk . Kartoffeln waren aus 8 Ulio

Kopfkohl aus 17 Wagen angesahren . Erstere bedangen Pt
Tonne 5 — 7 Mk ., letzterer per Kops 4 — 7 Ps .

Emden , 19 . Okt . Butter - und Käsemarkt . AngebM '
44 Faß Butter und 97 Stück ---- 1809 Psd Käse . Ptt '- '
Butter 35 — 50 Mk per Faß zu 50 Psd . Netto - Käse ^
Mk ., Kräuterkäse 24 Mk . per 100 Psd .

Emden , 19 . Okt . Die Zutrifft zu dem heut'A
Viehmarkt bestand in 270 Stück Hornvieh , 146 Stuck Schuft
und Lämmern , 192 Stück Schweinen , sowie 17 Kisten A
jungen Ferkeln . Es bedangen zeitmilche Kühe 330 — 360 ^ "

l/Mrige Bullen 100 - 180 Mk ., 1 ' / -»jährige Bullen bis ^
Mk ., 2V -jährige Twenter bis 300 Mk . , Schafe 13 - 22
Lämmer 20 - 15 Mk ., Ferkel 11 — 12 Mk ., alte Mutterschwem
42 - 100 Mk . , Faselschweine 35 - 45 Mk . per Stück - fette KM
30 - 32 Mk . , fette Ochsen 25 - 26 Mk , fette Schweine 40 - s

Mk ^ pro lOO Psd . lebend Gewicht .

- Die kleinste» Uebel «L »
allgemeineres Leiden , als Kopfschmerz . Mit ihm beginnt ft e

Schnupfen , jedes Fieber ist von ihm begleitet , jede Verdauung
storung , jeder Krampfanfall ruft ihn hervor . Kopsschwerz >
der Ausdruck der verschiedenartigsten örtlichen Aktionen
Kopsnerven , Kopsmuskeln , Schädelhäute . In allen diesen Mu
leistet das von den Farbwerken in Höchst a . M . dargefte
Migränin unersetzliche Dienste . In den Apotheken
Länder erhältlich . Aerztliches Rezept , aus „ Migränirr -L
lautend , schützt vor Fälschungen .



BestiMmmge«
fiirdie Aöyattung der KeröS - Kontrok -

TerstMMkungen im LandwehrSezirk
1 Aldenburg .

Es haben zu erscheinen :
1 . Die Angehörigen der Reserve und

Mrinereserve .
2 . Von den Angehörigen der Land¬

end Seewehr der Jahresklasse 1885
u „ d den Vierjährig - Freiwilligen der
Kavallerie und Marine der JahreL -

klasse 1887 nur diejenigen , die in der

Zeit vom 1 . April bis 3V . September
aktiven Dienst eingetreten sind .

3 . Von den schifffahrttreibenden in
-em Amt Brake oder der Stadt - oder
Landgemeinde Elsfleth wohnhaften , den
Jahresklassen 1885 und 1890 ange¬
henden Mannschaften und den Vier¬
jährig -Freiwilligen der Marine der
Jahresklasse 1887 nur diejenigen , die
in Ser Zeit vom 1 . April bis 30 . Sep¬
tember zum aktiven Dienst eingetreten
sind.

4 . Die zur Disposition ihrer Truppen -
(Marine - ) Theile beurlaubten und die
zur Disposition der Ersatzbehörden
entlassenen Mannschaften .

Welcher Jahrcsklasse ein Jeder an¬
gehört, ist auf dem Deckel des Militär -
paffes verzeichnet .

Etwaige Besreiungsgesuche — nebst
ärztlichem Attest bei Erkrankungen —
sind bis zum 1 . November , die Mi¬
litärpässe der unter Ziffer 2 Genannten
bis zum 25 . Oktober an die Kontrol -
stelle einzureichen .

Im klebrigen sind die Militärpässe
und Führungszeugnisse zur Stelle zu
bringen .

Die Versammlungen finden wie
folgt statt :
Zu Wühsl « shsve « , Exerzierhaus ,

Ostsriesenstraße :
a ) am 2. November , Vorm . 9 Uhr ,

für die Jahresklasse 1890 /
b) am 2 . November , Nachm . 3 Uhr ,

für die Jahresklasse 1891 /
o) am 3 . November , Vorm . 9 Uhr ,

für die Jahrcsklasse 1892 /
ä ) am 3 . November , Nachrp . 3 Uhr ,

für die Jahresklasse 1893 und
die gestellungspflichtigen Offiziere ,
Offizier - Aspiranten , Offizier -
Stellvertreter rc . Wilhelmshavens /

ch am 4 . November , Vorm . 9 Uhr ,
für die Jahresklasse 1894 /

l ) am 4 . November , Nachm . 3 Uhr ,
für die Jahresklassen 1895 , 1896 ,
ferner von den Jahresklassen
1885 und 1887 nur diejenigen ,
die vorstehend unter Ziffer 2
näher bezeichnet sind . ' !

Zu Z8SKV, Kriegerdenkmal : am 5 .
November , Vorm . 10 I , Uhr ,
für alle Mannschaften .

Zu HshsMirchSK , Kirche : am 5 .
November , Nachm . 3 Uhr , für
alle Mannschaften .

Zu UeettW , Ricklefs Wirthschaft : am
6. November , Vorm . 10 '/ , Uhr ,
für alle Mannschaften .

Oldenburg , den 11 . Oktober 1897 .

EkzÄs -KommMlls !. GltlMbmg .

Wagendeichsel , Langwagen , Vorder -
und Hinteraime , Achssutter und
einige Akazien - , Ulmen - und
Eichenrundhvlzer ,

mit Zahlungsfrist öffentlich meist¬
bietend verkaufen .

Neuende , den 18 . Oktober 1897 .

H . GsNdsS ,
Auktionator .

Zu vermiethen
zum 1 . Nov > eine 4räym > Parterre «
und eine 3räum . Etagettwohrrrmg
mit abgeschl . Korridor , ein großer
Lade « « rit WshMM .

W . Bvü , Sattler ,
Neue Wilhelmshavenerstraße .

Zu venmeLheu
eine trock . renovirtc bräum . EtaKSN -
tvshvtMg auf gleich oder 1 . Novbr .

Banterstraße 10 .

Zu vermiethen
ein fein mSblirtrs Zimmer .
Markt - und Mühlenstr .-Ecke 99 , ! . r .

(Elsässer Hof .)

Zu vermiethen
zum 1 . Novemb - r eine sreundl . Otzer -
Woh « « « g an ruhige Bewohner .

N . I -iretzviavr .

Zu vermiethen
zum 1 November eine dreiräumige
Oberwoharrug .

Bant , Adolsstraße 27 .

Zu vermiethen
zum 1 . Novbr . eine 2räum Dtzer -

tvshNNNg , passend für 2 Personen
Ulmenstraße 15 .

Zu vermiethen
eine 1 . MageKwoWrmg umstände¬
halber auf gleich oder zum 1 . Novbr .
Preis 252 Mark .

I . RsschZS , Börsenstr 22 .

Straßensperre .
Der Weg von der Amischaussee zu

Schortens an der Paftorei das . vorbei
°(s zum Wegweiser bei Kaufmann
-Naes Hause zu Schortens ist wegen
-Laus der Amtschaussee Schortens —
^ chE -̂ Landesgrenze vom 22 . d . Mts .
M bis weiter für jeden Fuhrwerks -
berleyr gesperrt .

Amt Jeoer , 19 . Oktober 1897 .

Zedtzlius.

ÄeMuf .
-x.

^
^ Erben des weil . Stellmachers
MM zu Kopperhörn , Bismarck -

^ ake, lassen am

Zmckü, k» L r. R..
. Rachm . prSc . s Uhr anfd .,
ttt Uno beim Sterbehause :

D5? . 6esam «rte Stellmacher - und
Nschkergeschirr , namentlich 2
Hobelbänke , 2 Drehbänke , 1 Rad -

diverse Hobel , Sägen ,
sttne^

°
^ ' Stcchcisen u . s . w . ,'°rner das ganze complete Kotz -

s»8or , bestehend in trockenen und
AUbtrockencn Eichen - , Buchen - und
Eschen- Bohlen , 5 - 1l cm stark

au» ö; ^ 60 cm breit ,^ Mrthie zugeschnitlene
als : Räder , Felgen ,

—pnchen , Naben , Scheer - und

Zu vermietheu
zum 1 . Novbr die von dem Barbier
Gerbersmanv benutzte

Barbier - Stube
mit Wohnrmg ,

Bismarckstraße 25 .

ZiLUMskL , KM .
Werftstraße 22

Zu vermietheu
zum 1 . Novbr . mehrere schöne örei -

u . vierräum . EiKgsnUsshNUUKS « .

MiSAMSS « , verl . GLkerstr . kl .

Zu vermiethen
zum 1 . November oder später eine
5räum . Wohrmrrg mit abgeschlossenem
Korridor an ruhige Bewohner .

Joh . HarMs , Bäckermeister ,
Marktstraße 16 .

Zu vermiethen
zum 1 . November eine vierräumige
WohUNUg in der Börsenstraße 31 .
Daselbst auch eine 3räüm . Wshrmug
an ruhige Bewohner .

Iah . Harms . Bäckermeister ,
Marktftraße 16 .

Zu vermiethen.
Elegant « öst ! . W « Htr - N« GchSas -

ziMMSr » Part , mit separat . Eingang ,
eventl . Burschengelaß per i . Novbr .

miethsrei .
G . W !eiÄ , Mechaniker , Roonstr . 15 .

I «Ser 2 fei« «Nl . Zi« er
vom 23 . ab oder später z « ver -

Wo ? sagt die Exped . d . Blattes .

Möbl . Zimmer
zu vermiethen .

Schmidtstraße 4u , pt . r .

Svi : L-

"LI -
.rLLL^

Zu vermiethen
kleines « röblirtes ZiMMrr .

Kaiserstr . 9, 2 Tr . r .

WjM IMMUN » « .
Verl . Pererstraße 4, u . l .

ZWM
'
MWW

im Preise von 450 — 500 Mk . zum 1 -
Novbr . gesucht . Offert , mit Preisang .
uni . L . L . 360 an/ die Exp . Ls . Bl .

LlG8 -VömiMw !
AuL den Jndentar - BestanLcn meines

früheren Arbeiter - Hotels habe noch in

größerer Anzahl billig abzugeben :

Eissrus BettftekM , Militär -
Modell , neu gehobelt und gestrichen ,

esWpletSs MltzeNg dazu , ins¬
besondere

schwsreMiiüär -WsMscke « , voll¬
kommen wie neu ,

4ch § llige KleiderschräKke . ; ede
Abtheilung einzeln verschließbar ,

darresh . GWKMe - W « ffsr ?a « » en
u . A . m .

Die Sachen sind jcieezcil im Etab¬
lissement „ Bürgergarl - n " zu besichtigen .

"-V
D

! Anzüge und Mäntel , reizende Neuheiten , von !
3 Mark an . Gewöhnliche Anzüge bedeutend !

billiger .
Große Auswahl , nur aparte neue Sache :-

SEfectLSNShaNS W

ZSdr . UmNSkS

SWtL SsLsr ,
4S WMNZLtKLZ ' AGGS 4L ,

SpecialsSeschäft 1 . Ranges ,
notirt heute für

In . Molkcreibutter , stets frisch, 1 .3« Mk.
II Vito hochfei» . . . . . 1.2« Mk.
Iu . LaiiSürittcr . . . . . 1 .2« Mk.
Kochvittter . . 1 .1« Mk.

Zu verkaufen
ein kleines

Damenhündchen .
Zu erfragen in der Exped . ö . Bl .

— ksiosiste Wvswshl —

VOM 1 . AO . Nr » WZL » » .

Zu verkaufen
ein noch erhaltener

passend für ein größeres Lokal .
Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Ein echter

Jorterrier
z« verkkmfe«.

Wilhelmshaven , Deichstr . 24

Zu verkaufen
mehrere junge ostpreußische

sowie einige gute schwere
Arbeitspferde .

M . Bant am Markt .

Gesucht
aus sofort oder 1 . Nov . ein KtSSiht
der mit Pferden umzugehen weiß .

MM, . KNtk ^ srr .

Gesucht

Zu vermiethen
zum 1 . Novbr . eine 3räum . Ober -

wshnrmg mit abgeschl . Korridor .
Elsaß , Börsenstraße 15 .

Daselbst ein KtthLKlb . zu verlausen ."
Zu vermiethen

umständehalber zu Novbr . eine schöne
3räum . Obsrwohunvg . Näheres

verl . Bsrsenstraße 8, 1 . Et .

Zu «Nethen gesucht
zum 1 . November eine 4 - oder5räum .

WohittMg von ruhigen
Miethern . Offert , mit Preisangabe unt .
8 . U ° 23 an die Exp , ds . Bl .

Prrfvur « zum Verkauf eines gang¬
baren Artikels für Pserdebefitzer .

Offerten unter 1 kl . 20 befördert
die Exped . dieses Blattes .

zum 1 . Novbr . ein zuverl . fleißiges
Mädche« von 16 bis 17 Jahren .

Frau Grütze , Neubremen ,
Mittelstraße 20 .

Sockskin -Hoftn
extra schwere dunkle Muster 3 .50 Mark .

Oonfsvtionsksus

VN lütis-UWlllMMlll
des

z . Kargkbiihr
'
jHktl KsükUsyiWrkülsgels

dauert nur noch kurze Zeit . Daher kommen die noch vor¬
handenen Waaren , als :

grstze Felle, Muffen , Baretts , Kragen- Hüte,
MLitzen , Cigarren rc.

Zu den denkbar billigsten Preisen zum Verkauf 18! Lasen
L « SWKLr ' ZLK8G s »

Gesucht
geeignete PSksSASV zur Uebernahme
einer Agentur gegen hohe Provision
oder Gehalt .

Offerten unter L. . 6 . 3 tu der
Exped . d . Blattes nicderzulegen .

JUyges MiiZcher;
von auswärts sucht auf sofort oder
später GtsllZMg für Küche und
Haus . Näheres im

GlsZffek Os ?, Marktstraße .

1896 präwürt :
EZlüMs KegLllle .«drüs : Süderve leüslüe.

FeiNaugenmekl
6M voi '

LÜKiiLdos

Kammgarn -Anzüge in braun und blau zu 25 Ml .
sind in schöner Waare wieder eingetrossen .

Herren -Anzüge , seiner Schnitt , allerbester Sitz ,
9 , 12/15,50 , 17 , 19 , 22 , 25 , 35 , 38,50
bis 42 Mk .

Paletots für Herbst und Winter 9 , 13,50 , 15 ,
17 , 18 , 22 , 25 , 35 Mk .

Paletots mit Atlassutter , ohne Rückennaht , bisj
, 42 Mk .

HohenZollem -Mäntel in allen Farben 15 bis

. 42 Mk . ^
Lonfsvtionsksus !

^Zedr . ALLnriekz .
' ' ' ' !



Fm Monate September d . I . sind für die im nachstehendenAuSzuge ge»
nannten Personen Jagdscheine ausgesertlgt worden .

Wittmund , den 2 . Oktober 1897 .
Der LsuLrach .

Alten .

MMGMg
ans dem Berzkichrritz der im Rechmwgsjahre 1897/98 im Kreise

Wittmund ausgestellteu Jügdscheine .

der
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Aame Stand Wohnort Kreis lg?

Jagd -
chcin-

Schellack , Hng, >
Ritter , Fritz

Förster n . D . Reepshult Wittmund 1
Fricdrichsgrode
Wilhelmshaven

„ i
Osterbind , Auq . Dr . med . 1
Heyen , B . M . Gastwirth Ziegelhof 1
Heyen , R . I . HauLjohn 1
Becker, Fr . W , Landwiilh Seriem , , 1
Osterlamp , Cl .
Icmssen , Hayuna

Wallum 1
Edenserloog 1

Janyen , Edzarb
Oltmanns , Tjard

Seriem 1 s
Husums 1

Fanssen , I . H . 1
(Liuts , Th . KI .-Werd .- Grash . ,, 1
Tjarks , Ci . Wallum 1
Hinrichs , E . G . Endzettel l
Raveling , Johann
Leiner , Johannes

Förster Knyphauserwald 1
Landwirth Schmackens 1

Hinrichs , Staas Rentier Wutmund „ 1
Banqert , Meinhard
Janssen , Jürgen G .
Jansten , Diedrich .

Landwirth Marx „ 1
Partikulier
Landwirth

Siepkwerdum
Oldendorf

1
1

Feldmami , Johann
Tannen , Eil !

Bierverleger
Landwirth

Wittmund
Seriem

1
1

Sjaniken , Martin „ l
Ricken , R . H . Werd .- M .- Deich 1
Steffens , I . H . „ I
Bauumnn , R . R . Bauunternehm . Gn '

mdeich 1
Baumann , R . S . Haussohn

Ardorf
1

Toben , Tobe Gastlvirth 1
Blank , Eduard Hegemeistern . D .

Gastwirth
Friedebutg I

Knper , D R . Etzel ,e 1
Sjamken , Friedr . Landwirth Westeracc .-Neul . „ 1
Gerdcs , Gerd Jul . Bunnonken „ 1
Gerdes , Gerd . I . 1
Siemens , Gerhard Gastwirth Eggelingen

Thunum
„ I

Decker, Eöcke Landwirth 1
Higqcn , Nemmer HauSsohn „
Ärians , Bernhard Gastwirth Eggelingen „ 1
BurcharLs , Otto Haussohn Greehorn 1
Franzen , Thecs Schäfereibesitzer Marx 1
Taapken , I . D . Landwirth Funnixerrieqe „ 1
Jansjen , Joh . N .
Janffen , Ontke Tj .

Deichhammer 1
Haussohn „ 1

Schönbotzm , Joh . Landwirth Asel 1
Onken , Jobann 1
Jabberr , Jabbo O . „ Negenbargen „ 1
Oppen , Gustav Rechtsanwalt WÜtmund l
Köhlke , Heinrich Landwirth Isums „ 1
Hanns . H L . Anderwarsen „ 1
Post , Jhnv Habben Landstraßenw . Großholum 1
Faß , Hemnch Gastwirth Isums 1
Willnrs , Oitv Landwirth Neudorf „ 1
Tjardes , Joh . Bett .

Varel Varel
1

L . de Couffer 1
Janffen , Ernst F-riedrichsgrode Äitttnund 1
Becker , Wilhelm

Müller
Berdumerriege 1

Siefken , Heinrich Etzel 1
Bening , W . Mechaniker Wilhelnlshaven 1
Hinrichs , Claas Haussohn Utgast 1
Osterkamp , Mense Landwirth Reidurnp 1
Bruns , Adalb . L . Westeraccum 1
Leiner , Emst Pievens Jever 1
Gominels , Johann

Zimmcnnann
Neuschoo Wittmund 1

Willms , Heini 1
Dreesch , Nemmer 1
WillmS , Christian Haussohn 1
Rabenstein , Hinrich „ 1
Eggers , H . Auktionator WlittminS 1
Siebelts , Johann Landwirth Ifarp 1
Goldenstem , Frerich Warfsmann „ 1
Ihnen , I . Lehrer Utarp 1
Elvers Kapt .-Lient , Wilhelmshaven 1
Janffen , Hayunq Landwirth Osthcche l
Schmidt . Evert I Fuhrmann Langeoog 1
Willms , Arian Haussohn Frieorichsgrode 1
Hinrichs , Hinrich Landwirth Altharlingeisie ! 1
Rieken , T . E . Gröningerhäuser 1
Rieten , I . B . Altharlingersiel 1
Willms , Oltrnann NenndoH I
Willms , Willm Haussohn i
Hillrichs , HMr . E . Landwirth Friedrichsgwde r
Ehnts , Theodor Großholum i
Becker, Georg Beiisnwarsen i
Geldes . Hajo Kleinmargens i
Janffen , Gerhard Ostbense i
Haqena , D . B . Werd .-Alt .-Deich i
Polmami , W . Werdumergrode i
Eilts . Göcke Ardorf i
Christophers , Weeri Oldehusen i
Siemens , Jak . E . Bassens i
Kleihauer , I . H .
Jürgens , Jirqcn

Gastwirth Wiefedermcer l
Landwirth Berd .- Gr .-Riege 1

Jürgens , Johann Warnsath i
Janssen , M . B . Enno -Ludlv .- Gr . l
Gaffen , Bernhard Werd .-A !l .-Gr . i
Gralfs , Eduard
Eberhrird , Ltidwiq

i
Haussohn Wiesede i

llieen ^ , Skdde Landwirth Brill l
Taniien . Heero Westbense i
Tanneit , Menno i
Badbeiig , H . W .
JirnffÄl , Hinrich

Gastwirth Leerhase i
Landwirth Emw -Lüdw .- Gr . i

Hertens , Peter
Ornrnen , Jakob

Haussohn Neudorf i
Landwirth Fnrmixer -Gmsh . i

Bernhard , Ernst
Lech, Fritz

Postschaffner Wilhelmshaven i
Maler Langeoog i

von Kvchn Lootsm -Komdr . Wilhelmshaven
Eden , Melchert Gastlvirth Marx i
AndrEM , Erich Landwirth Seriem i
Böschen , Johann Rispel . i
BennM , Johann Asel i
Onkm , Joh . Otten Klinge > i
Denker , Wilhelm Esens i
Redelfs , A . Lsquard

' i
Decker , Jakob Thunum i
Reents , Foltert Berdmnerriege i
Leiner , Christoph Berd .-Oberdnch i
Kniffs , Wilhelm Hornunl i
Peters , Cornelius Updorf i
Janssen , Johannes
Otten , Gerhard

Wcithöru i
Haussohn Möns i

Heyen , Heero E . Landwirth Werd .-Alt .-Deich i
-Hartmann Auktionator Wittmnud i
Schmidt Lehrer Westerholt

" i
Lciß , I . T .
Schünemann , F . L .

Hotelbesitzer
Privatier

Langeoog
Spiekeroog

i
i

Struck , A . Bantechniker i
Sanders , I . Gastwirth i
Janssen , I . A . i
Kleihauer , B . Schiffer i
Roben , G . l
Folkerts , E . Bäcker " i
Kleihauer , O . I . Schiffer l

A Beginn
der

Tliltig -
!eii
M

Dz. Fit .

. Maure SLanö Wohnort Kreis Kd -t

,ca ..d-
'ckcsneK

2 ' 3 22 9 Janssen , M H . Gemewdevorst . Spiekeroog Wittmund 1
254 23 9 Siebels , Einw Landwirth Gr .- Chari .- Gwö i
255 SiebelS , Eduard Hau - sohn Schiese -Grash . i
256 , 24 9 Remis / Neem Landwirth Berdumerrieqe i
257 23 9 Werner Lieutenant S . Wilhelmshaven i
258 25 . 8 Eberhard , W . Stronnneisier Wiesede „ i
259 „ Folkeris , Hans Dr . jur Rechts « . Esens i
260 Egberts , Menke Paitiknlier Westeraccum i
261 Kretschmann Korv -Kapt . Wilhelinshaven i
262 Tjardes , Dode E . Landwirth Endzeile ! i
26Ä Müller , Gerh . Jul . Partikulier i
264 27 9 Eiben , Hermann Kolo .-Ist Müggenkrug i
265 25 9 Ahlrichs , Joh . Landwirth Bargstede

Jevir
i

266 27/9 Luken , Heinrich Rhaude i
267 Edznrds , Edo W . Endzetlel Wittmund i
268 Ladben , Enno Berdumerrieqe „ i
269 28 9 Loheyde , Otto Restauraleur Wilhelmshaven I
270 29 9 Behrends , Beruh . R . Haussohn Husums i
271 30 S Baumcmn , Jürgen Gltindeich „ i
27Ä Heeren , Adolf Partikulier Middelsbur „ i
273 von Dassel Korv .-Kapt . Wilhelmshaven i
274 , 1/10 Ehmen , Joh . Dirks Landwirth Utarp „ i
27S Hinrichs , Thomas L>anssohn Wiesede

Jever
i

276 11 10 Onnen , Gustav Landivirth Minsen i
277 " Meunen , Nntvn " Hörnum " i

nZÄ MMWirLe

MldölwskLllg .
Freitag Abend von 6 Uhr ab

Hierzu ladet freundlichst ein

Ff -

„Rheinischer Kos".
Von heute ab jeden Abend:

WL8d « Lrr WM Mr ' ÄM
ö Portion 40 Pfg .

»4/» >k/> -v!/- ^ »>1i» ^
ÄLÄSÄLK

Meine aufs Beste eingerichtete

ist Montags , MitLNochs «
Domerftags noch zu vergeben .

Anmeldungen erbittet

L MMwLM ,
Tonhalle .

Garrrirftoffe , Bänden Federn , SchleLertütte , Hauben,
Schleifen , Kragen, Brautkränze und Brautschleier ,

TrauerlMe , Trauerschleier, Flore rrsw.
empfiehlt m reichhaltiger Auswahl zu billigen Preisen

AiMmllkäufU
s mache ich aus mein bedeutendes Lager
in Gpis !-, Galmrleris - u . Kmz -
WSMS « , HrmshattangsKrtMs ,
auch zu Weihnachtsemkaufen , aus-
merksgm. _

LAkrsrlK ,
Wittmund. ^

Ztoeites Geschäft : WWslmShWM ,
Bismarckstraße 52 .

MsMarckstrstzs L4Z .
Mohernisiren alter Hüte rasch und billig .

A . 6MSMNZ ,
Zimmerer und Tischler ,

Bant , ÄLolphstraße 31, purt . linke,
empfiehlt sich zu

MdntkniMchmiüm.
E " aller Art .

Bei bester Ausführung Preise billigst.
Um Aufträge bittet ,D . O .
IM»

Etwa 4OG Stück

AsÄ ? hsHede
emaiL . rr. gshsissLNS

Klubsnöton
in großartiger Auswahl -

Lv88Sl8tvn
habe stets am Lager .

F -. L - svoris
WitLmn-rd .

In Wilhelmshaven , Bismarckstr . 52 ,
verkaufe ich Oessu verläufig nach
Musterbüchern billigst.

MaiAzsV

Sttklkmt ,
sauberer , langer Schnitt ,

empfiehlt

Md . MIM

Telephon 72 und 77 .

0,18 , 0,20 , 0,25 , 30 und höher,
besonders Preiswerth

tü «M M «sä .
schwere Qualität .

ilsrm . iiögömsnn
sK. 8 . MmlM kis k ^.)

Kerschleimung , Kaks - und AM '
leiden , Keuch- und Stickyußru ,
Schwindsucht , wie überhaupt bei
allen Krankheiten, wo nicht selten
rascher Kräftevrrsall des Patienten
eintritt , so sei hiermit von Neuem
auf die große seit 31 Jahren als
unübertroffen anerkannte Vorzüg¬
lichkeit des Rbeirwckien

mittel hingewiesen. S Fl . 1, ihr
u . 3 Mk ., Probest . 0,60 Mk. bei

R . Lehrsmrm, Bismarckstr . iS.
W . WachsMUth , Marktstr. 27

NE
-

Üi

mir der Hand verarbeitet in den
bekannten krumpffreien Quali¬

täten

M 4 « lmtir .

llsrm . llögvmsnn,
A . G . Diekmann Nachs .

L . ^ LV0 ,
Zahntechniker,

Bismarckstraße 14 .
Sprechstunden

von 9 —1 und von 3—7 Uhr .

Ein Polsterer
sucht Beschäftigung in und außer dem
Hause . Die Arbeiten werden billig
und sauber ausgesührt .

Wo ? sagt die Exped. d . Blattes .

UM LWLdMLÄ MS !M
von Msiiä tziosw V6USQ LöLlktM«-
Lrtiksl ist in ItirsL votoiisoll unvsr -
Zlsieiiüotisii ZViiirllQxsn k. ck Laut -
xÜLAS u AöZöll Hautiim/simALtzitsii
u . ^ ussetilLZs nur ckis altbsvüdrkö

llUdsl ' IiMkLlHWfsi - zM .
Slarks : vreleek Mit LrüLllZel nnä
Lrvnr E ösi-WW » L lüs-, 8s>'IIn W ..
V li tt . ii. 8 Vorr 80 kk . xr. 8M dm
L Fsnsssn , Rooiistrssss 106 , ,1. 8 .
Ä«M«ksrr, Oöksistrasss 5 rmä
Koonstrasss 83.

Vst . SV « st . .

Hammelfleisch ,
Md . 48 Pfg .,

bei größeren Qualitäten billiger .

lLWM, Hestrme».
Gesucht

zum 1 . November rin zweites
Diettftmödche « .

Frau W » « « , Bismarckstr . 56 ».
Redaküsn , Rotationsdruck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr . 16 .)

Gesucht
sauf sofort ein tüchtiges DisM '
Mädchen, zum 1 . November ein
HlMSbursche .

S . Tonhallê

Gesucht
^

ein ungenirtes möb !» Zimmer . A
unt . N . M . 8 an die Exped. d . «1

Ein gnt gehendes

kiALibüIlSsl
Mit guter Kundschaft, wegen
anderweitiger Unternehmung
billig zu verkaufen .

Offerten unter U. L an dlt
Exped. d. Blattes .

Für H « ft « ode
beweisen über 1003 Zeugnisse
die Vorzüglichkeit von

Lmk '
8 KMm«U

(wohlichmeckenöe Bonbons )
sicher und schnell wirkend bei Küsten,
Keiserkeil , Katarrh und
schkeinmng. Grögie Speziaüral
Dcutichlanüs , Oesterreichs und der
Schweiz . Per Packet 25 Pf -

Niederlage bei Wich . LshW -rM'
in Wilhelmshaven , C . Gchmtdt
in Bant , Wob . Keß ! in Bant . ^
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